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Ins Stadtparlament:

Urs 
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Katrin  
Cometta

wieder in den Stadtrat

zusammen mit Christa Meier,  
Jürg Altwegg, Nicolas Galladé und 

Kaspar Bopp (auch als Stadtpräsident)

MEHR  
HERZBLUT

katrincometta.ch

winterthur. 
grunliberale.ch /

Mehr soziales Miteinander

Mehr Leben im Shopping Seen

Mehr Bahnhöfe (zum Beispiel  
Bahnhof Oberseen)



3Seemer Bote  Februar 2022

Impressum 

Herausgeber: Ortsverein Seen, Postfach, Sägeweg 3, 8405 Winterthur, www.seen.ch
Der Seemer Bote wird im Rahmen der Leistungsvereinbarung von der Quartierentwicklung 
 Winterthur unterstützt.
Redaktion: Gaby Nehme, Postadresse: Sägeweg 3, 8405 Winterthur, Tel. 052 203 31 33 
E-Mail redaktion@seen.ch, Beiträge bitte an beitraege@seen.ch,  
Leserbriefe bitte an leserbrief@seen.ch 
Redaktionelle Mitarbeit, Annahmestelle für die Veranstaltungskalender: 
Fabian Moor, Paulstrasse 10, 8400 Winterthur, Tel. 079 289 33 39, assistenz-sb@seen.ch
Inserate und Layout: Albert Stadler, Wingertlistrasse 41, 8405 Winterthur, Tel. 052 243 13 22, 
 inserate@seen.ch, layouter@seen.ch
Freiwilliger Mitarbeiter: Bernhard Stickel, Schwalbenweg 31c, 8405 Winterthur, 
Tel. 052 232 87 75, b.stickel@bluewin.ch 
Mitglieder- und Adressverwaltung: Arlette Rossi, Wurmbühlstrasse 20, 8405 Winterthur, 
Tel. 052 232 92 54, mitgliedschaft@seen.ch. Finanzen: kassier@seen.ch
Spenden Seemer Bote: PostFinance, Konto Nr. 84-22337-7, IBAN CH53 0900 0000 8402 2337 7 
Druck: Mattenbach AG, Technoramastrasse 19, 8404 Winterthur
Auflage: mindestens 9500 Ex., 5 x jährlich, verteilt durch die Post an alle Haushaltungen von 
Seen. Sollten Sie einmal keinen Seemer Boten erhalten, können Sie zusätzliche Exemplare  
in der  Drogerie Apotheke Amavita im Shopping Seen und in der Zürcher Kantonalbank an der 
 Hinterdorfstrasse 2 beziehen.

Titelbild: 
Menschliche und himmlische Kreationen verschmelzen an der Töss
(inflagranti fotografisch festgehalten von Karin Unger, 
photo-unger.com)

•  4 Aus der Redaktion 
•  5 Aus dem Ortsverein
• 10 Kursangebote des OVS
• 12 Aus dem Wingertli
• 13 Aussenwachten 
• 14 Aus unserem Stadtkreis
• 23 Städtisches
• 25 Jugend und Familie

• 30 Seniorenseiten
• 32 Vereine
• 37 Portrait
• 38 Natur und Umwelt
• 41 Zeitzeugen
• 44 Veranstaltungen
• 46 Soziale Dienste 
• 47 Kleininserate

Inhalt

   

Editorial

Liebe Leserinnen und Leser,

Am 5. Januar spazierte eine rüstige Rent-
nerin durch die schöne Natur bis hinauf 
zum Hulmen. Immer wieder schweifte ihr 
Blick über die Stadt und die Hügel und 
Wälder. Es war ein Genuss. Bei der Hul-
menscheune wollte sie ein Päuschen 
 machen, sich auf dem Bänklein nieder-
lassen und etwas ausruhen, den Ausblick 
geniessen und einfach die Seele baumeln 
lassen – doch was beleidigte da ihr äs-
thetisch geschultes Auge aufs Gröbste? 
Schauen Sie auf Seite 43 kurz nach, 
bitte… So, nun können Sie hier weiter-
lesen… Sie behielt die Fassung nach 
 lebenslanger Schulung mit sicher schon 
schlimmeren Problemen insoweit, dass 
sie diesen Unterbruch der Idylle fotogra-
fierte und der Redaktion des Ortsvereins 
zusandte. Naheliegend, denn das Bänkli 
dort ist auch ein OVS-Bänkli. Wir haben 
uns ziemlich echauffiert – nicht über die 
nette Dame, sondern über den Güsel-
grüsel, der hier einen Teil seines Haus-
halts ausgekotzt hatte, denn eins ist  
klar: Es braucht schon etwas kriminelle 
Energie, dort oben ein vorher teilweise 
brachial zerlegtes Möbel zu deponieren. 
Und wir reden da ja nicht von einem 
Schemeli, welches ein Abfallsünder ge-
rade mal eben unter den Arm klemmt 
und dann, wenn’s niemand sieht, in freier 
Natur diskret fallen lässt. Ich denke, der 
Gang zur Recyclingstelle wäre einfacher 
zu bewerkstelligen gewesen. Aber das 
hätte dann für diese 100,6 kg (!!!) Material 
Fr. 50.30 gekostet. Dies hat nun unser 
fleissiger, ehrenamtlicher Bänkliwart 
 Gianni Pedretti im Frondienst getan und 
der Ortsverein Seen hat’s bezahlt. Nun 
wissen Sie, wofür wir Ihre kostbaren 
Spenden auch noch ausgeben dürfen. 
Nicht besonders erbaulich, ich weiss. 
Aber ein Gutes hat sich daraus ergeben: 
Die obgenannte rüstige Rentnerin ent-
puppte sich als die schreibgewandte 
 Seniorin Christine Kaiser, die Sie als 
Leser prompt mit einem Portrait über die 
Seemer Lyrikerin Ruth Loosli beschenkt 
(Seite 37). Vielleicht eine aufkeimende 
Liebe zwischen ihr und dem Seemer 
Boten? Wir würden uns freuen, Weiteres 
von ihr zu lesen. 

Frohe Lektüre wünscht Ihnen
Gaby Nehme

5 Herzliche Einladung zur 
50. Vereinsversammlung

 Endlich wieder zusammenkommen!

6 Rückblick Kunst und Handwerk
 … mit schöner Bildgalerie

27 The winner is …
 Auflösung des Wettbewerbes 

«Eltern im Alltag»

37 Ruth Loosli
 Ein Portrait der Seemer  

Lyrikerin
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Der Chronist für Seen-Neuzuzüger
Unter dieser Rubrik berichtet
der Seemer Bote aus den An-
fängen der Stadtkreiszeitung

Vor 10 Jahren

• «Gotzenwil bleibt grün»: Die vom Kanton geplante Auszonung 
wirft hohe Wellen und provoziert Widerstand in der Bevöl - 
kerung.

• Schüler vom Schulhaus Bühlwiesen bauen ein Biotop.
• Das Tanklager von Kübler wird aufgehoben, um Wohnungen 

und Gewerberäumen Platz zu machen.
• Das Zustellteam der Post Seen zeigt auf, welche Aktionen ein 

versandter Brief auslöst, bis er beim Empfänger eintrifft. 

Vor 20 Jahren

• Das Schulhaus Oberseen erhält einen Elternrat.
• Das Editorial widmet sich dem 30jährigen Bestehen des 

 Seener – später Seemer Boten.
• Hans Peter Friess startet die Rubrik «Zeitzeugen» mit Ge-

sprächen bei «alten Seemern».
• Hans Rütimann berichtet von seinen Grenzerfahrungen auf 

dem Jakobsweg.

Vor 30 Jahren

• In Seen werden umweltfreundliche Tankstellen in Betrieb 
 genommen (mit Benzindampfabsaugung).

• Der Ortsverein sucht einen neuen Verein für die 1. August-
Festwirtschaft. Wenn kein Ersatz gefunden wird, muss er die 
Feier absagen. 

Vor 40 Jahren

• Metzger Ott berichtet über alteingesessene und neu zuge-
zogene Seemer.

• Die Volksinitiative für den Schutz des Ski- und Schlittel- 
hanges Stocken wird lanciert.

• Bericht über die 1. Seemer Freizeitkünstler-Ausstellung.
• Die Flurgenossenschaft wird gegründet als Nachfolgegenos-

senschaft der Meliorations- und Entwässerungsgenossen- 
schaft.

Bernhard Stickel

Aus der Redaktion

Um langfristig die Kontinuität des Seemer Boten zu 
 gewährleisten, möchten wir die Nachfolge unserer 
 amtierenden Redaktorin angehen, die diese Aufgabe nun 
schon seit 12 Jahren innehat. Der Seemer Bote er-
scheint fünfmal pro Jahr.

Dein Profil
Du wirst ein Mitglied des Vorstands und bist verantwort-
lich für alles, was mit dem Seemer Boten zusammen-
hängt. Du produzierst die papiergewordene Schnittstelle 
zwischen Ortsverein und Bevölkerung, führst das 
 Redaktionsteam und bist zuständig vom Erstellen und 
der Themenwahl des Periodikums bis zu dessen Auslie-
ferung und sorgst für die personell ideale Zusammen-
setzung des Redak tionsteams. Du hast eine herzliche 
Verbundenheit zu unserem Stadtteil. 

Freude am Verfassen, eine stilsichere deutschsprachige 
Schreibe, ein guter Überblick, Team- und Koordinations-
fähigkeit und die Fähigkeit, Termine zu planen und  
zu  halten, typografisches Gespür und über allem die 
 Leidenschaft, ein tolles Heft zu produzieren, das die Le-
serschaft in den Bann zieht und auch für die Inserenten 
attraktiv ist: Das sind so die wichtigsten Eigenschaften, 
die du mit bringen solltest. Wichtig ist, dass Du eine ge-
wisse Beständigkeit mitbringst und absolut zuverlässig 
bist, so dass man sich auf Dich verlassen kann. Schön 
ist, wenn Deine Freude an der Arbeit und Deine Kom-
petenz für das Publikum erfahrbar wird. Wenn Du aus 
der grafischen Branche kommst und/oder auch schon 
journalistische Erfahrungen sammeln konntest und 
 dadurch schon Fachkenntnisse mitbringst, ist das sicher 
ein Vorteil, aber nicht Bedingung. 

Selbstverständlich wirst Du sorgfältig eingeführt und es 
steht Dir ein kleines, hochmotiviertes Redaktionsteam 
zur Verfügung, mit dem Du super zusammenarbeiten 
kannst.

Wir freuen uns auf Deine Kontaktnahme!

Gaby Nehme redaktion@seen.ch
Andy Mörgeli praesident@seen.chRegula Marinaro | Oberseenerstrasse 71 | 8405 Winterthur

Tel. 076 563 29 12 | www.seelenwachsen.ch

Raum und Zeit für Körper und Seele. 
Du möchtest dir was gutes tun? Dann bist du bei mir genau richtig. Ich biete 

eine alternative Heiltherapie für deinen Körper, Geist und deine Seele an.
Gönn dir eine Auszeit und bring deine Seele zum Wachsen.

Wer sich angesprochen fühlt, ist gemeint!

Ressortleitung Seemer Bote
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Einladung zur 
50. Vereinsversammlung
Freizeitanlage, Kanzleistrasse 24

 Mittwoch, 6. April 2022
19.00 Uhr Türöffnung und Apéro
19.30 Uhr Beginn der Versammlung 
 mit anschliessendem kleinem Imbiss
23.00 Uhr Ende der Veranstaltung

Wir freuen uns sehr, dass wir unsere geschätzten Mitglieder 2022 wieder zu einer Präsenz veranstaltung 
in der Freizeitanlage einladen dürfen!
Für den Anlass gilt 2G oder 2G+ je nach zu diesem Zeitpunkt gültigen Vorgaben des BAG. 
Zudem gilt Maskenpflicht, solange man in Bewegung ist und nicht am Tisch sitzt .

Traktanden
 1. Begrüssung
 2. Wahl der Stimmenzähler
 3. Abnahme der Jahresrechnung 2021 und Erteilung Décharge für den Vorstand
 4. Abnahme Jahresbericht 2021
 5. Präsentation Budget 2022
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge für das Jahr 2023
 7. Erneuerungs- und Neuwahlen für Vorstand und Revisionsstelle
 8. Erneuerungswahl des Präsidenten
 9. Behandlung von Anträgen (müssen spätestens 20 Tage vor der Vereinsversammlung  

schriftlich beim Präsidenten eingetroffen sein!)
10. Verschiedenes und Mitteilungen

Für die letzten beiden Vereinsversammlungen (2019/2020) liegt kein Protokoll vor, da diese in schriftlicher 
Form durchgeführt wurden. Wir verzichten dieses Jahr aus hygienischen Gründen auf das Auflegen von 
 Berichten in schriftlicher Form. Die für die Vereinsversammlung relevanten Berichte sowie die Jahres rechnung 
können spätestens 1 Woche vor der Vereins versammlung auf unserer Homepage (www.seen.ch/veran-
staltungen/aktuell) heruntergeladen werden. Sie und Ihre Freunde und Bekannten sind herzlich zur Teilnahme 
an der Vereinsversammlung eingeladen.

Der Vorstand freut sich auf ein zahlreiches Erscheinen der Vereinsmitglieder.Nach dem geschäftlichen Teil 
offeriert Ihnen der Vorstand einen kleinen Imbiss.

Mit freundlichen Grüssen

Ortsverein Seen
Andy Mörgeli, Präsident

Diese Einladung gilt als Stimmausweis
Bitte zur Versammlung mitbringen!
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Endlich wieder Kunst und Handwerk in Seen

Vom 29. bis 31. Oktober fand in der Kanzleiturnhalle 
die Ausstellung Kunst und Handwerk Seen statt.

Die aufgrund der Corona-Massnahmen von 2020 auf 2021 ver-
schobene Ausstellung wurde von der Seemer Bevölkerung  
wie auch vielen Auswärtigen dankbar angenommen und war 
eine rundum gelungene Veranstaltung.

22 Aussteller zeigten in der schön eingerichteten und dekorier-
ten Halle ihre Werke. Erfreulich dabei war, dass sogar zehn 
Aussteller direkt aus Seen stammen. Es wurden Holzartikel, 
Papeterie Produkte, Schmuck, Bekleidung und Accessoires 
sowie allerlei Dekoratives und Nützliches angeboten.

Den Eingang schmückten Nielenkugeln und Kränze von Nadja 
Schwarzer, sowie filigrane Blumenkränze und Drahtobjekte von 
Maja Hochuli von Majart.

Auffallend waren auch die grossen Graffiti-Leinwände des 
 jungen Künstlers Valentino Avdullahu. Im Inneren erwartete  
die Besucher das schöne Ausstellungsbistro mit hausgemach-
ten Kuchen und leckeren Suppen.

In dieser schönen und entspannten Atmosphäre schlenderten 
die Besucher von Stand zu Stand und viele fanden ein passen-
des Geschenk für sich oder ihre Lieben. Danach ein Kaffee und 
einen Plausch halten mit Bekannten und Freunden. Endlich war 
solch ein Anlass überhaupt wieder möglich.

Am Sonntag, einem strahlenden Herbsttag fanden rund 250 
Personen den Weg in die Kanzleiturnhalle. Das Organisa-
tionsteam ist rundum zufrieden und bedankt sich bei der 
 Seemer Bevölkerung und allen, die von weiter her angereist 
sind.

Barbara Seiler Fehr
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In diesem Jahr konnten wir wieder mit 13 Klassen 
einen Räbeliechtliumzug durchführen. Das war eine 
Freude, nachdem die Umzüge im letzten Jahr im 
 kleinen Rahmen stattgefunden haben. 

So konnten wieder viele wunderschön verzierte und in Hand-
arbeit gefertigte Räbelichtli durch das Quartier im Waldweg 
spazieren geführt werden. So viele Lichtlein in dieser etwas 
düsteren Zeit haben der Seele gutgetan.

Da man sich immer noch nicht in grossen Gruppen zum Essen 
treffen konnte, bekamen die Kinder statt der Hotdogs und dem 
Punsch ein abgepacktes Butterbrezeli mit auf den Heimweg. 
Das Fazit am Abend: der Aufwand hat sich einmal mehr gelohnt. 
Danke an alle Freiwilligen, die wieder tatkräftig mitgeholfen 
haben, damit dieser Anlass so reibungslos durchgeführt 
 werden konnte.

Für den Ortsverein Seen Barbara Pfeiffer
Vorstand OVS, Ressort 
«Jugend und Familie»

Rückblick Räbeliechtliumzug

8405 Winterthur,  Tel. 052 233 50 60,  wyss-wassertechnik.ch

Enthärtungsanlagen für Einfamilienhäuser, 
Gewerbe und Industrie.
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Wie im letzten Jahr wurde auf der Wiese neben der 
Kanzleiturnhalle ein Samichlaus-Erlebnisweg auf die 
Beine gestellt. An unterschiedlichen Posten gab es 
Sachen zu entdecken, basteln, rätseln oder absolvie-
ren. Über 90 Kinder freuten sich auf den Samichlaus 
und sie wurden nicht enttäuscht! 

Am Schluss des Erlebnisweges wartete bei einem warmen 
Feuer der Samichlaus mit dem Schmutzli. Für jede einzelne 
 Familie hatten die beiden Zeit, um Versli zu hören, Zeichnungen 
entgegenzunehmen oder einfach Fragen zu beantworten. Und 
für jedes Kind gab es ein Chlaussäckli mit feinen Leckereien. 
Die glänzenden Kinderaugen sind Lohn genug: Der Anlass war 
einmal mehr ein voller Erfolg.

Herzlichen Dank an Anita und Christian Müller und an alle 
 Helferinnen und Helfer, die so tatkräftig mitgeholfen haben. 
Ohne euer freiwilliges Engagement wäre das nicht möglich 
gewesen!

Für den Ortsverein Seen Barbara Pfeiffer
Vorstand OVS, Ressort 
«Jugend und Familie»

Der Samichlaus auf dem 
Erlebnisweg
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Informationen zu den Kursangeboten des Ortsvereins
Auskünfte und Anmeldungen: 
Karin Stiefel Schnyder
Waldeggstrasse 33a 
8405 Winterthur  
Tel. 052 232 87 83
www.seen.ch/kursangebote

MuKi-Turnen, Kinderturnen: 
Dagmar Zani, Kirchackerstrasse 77, 8405 Winterthur 
Tel. 052 232 07 97, dagi.zani@gmx.ch 
Ursula Kübler, Nussberg, 8418 Schlatt, Tel. 052 232 25 19

Ausgebucht sind momentan folgende Kurse: 
Yoga Kurse, Nrn. 60138, 60139 (Karin Kuhn)
Aerobic, Step Aerobic, Nr. 60184 (Karin Stiefel)
Aerobic, Step Aerobic, Nr. 60165 (Karin Stiefel)
Gymnastik und Rückenfitness, Nr. 60123 (Anita Müller)
Aktiv 60+, Nr. 60177 (Anita Müller)
Boot Camp, Nr. 60126, (Christian Huber oder Remo Egli)
Pilates, Nr. 60131 (Sandra Leiser)
Fit um 8, Nr. 60135 (Hanni Zahnd)
Gesundheitsgymnastik 70+, Nr. 60122 (Hanni Zahnd)
Aktiv 60 Plus, Nr. 60129 (Anita Müller)
Gelenkschonendes Yoga, Nr. 60130 (Karin Kuhn) 
Für alle Kurse besteht eine Warteliste.

Allgemeine Informationen und Erklärungen
1. Kursbeschreibungen siehe www.seen.ch/Kursangebote 

2. Eintritt laufend möglich, keine Kurse während Schulferien 
3. Anz. TN = abhängig von Anzahl Teilnehmer; Preise pro Semester
4. A = Altes Schulhaus, Sägeweg 3
 B = Schulhaus Steinacker, Sempacherweg 4 
 C = Freizeitanlage, Kanzleistrasse 24 
 D = Michaelschule, Floren strasse 11 
 E = Pfarreizentrum St.Urban, Seenerstrasse 193

Die Durchführung der Kurse ist abhängig von der 
Freigabe des BAG und den Vorgaben der Stadt 
 Winterthur. Wir informieren bei Änderungen auf 
unserer Website www.seen.ch

WIEDER IN DEN STADTRAT

JÜRG
ALTWEGG

gemeinsam mit:
Kaspar Bopp (SP)

Katrin Cometta (glp) 
Nicolas Galladé  (SP)

Christa Meier (SP)

Kaspar Bopp ins
Stadtpräsidium

Wahlen am 13. Februar 2022

 
Qualität hat einen Namen 

Metzgerei Jucker Kollbrunn 
seit über 100 Jahren 

 Fachkundige und persönliche Beratung  Fleisch 
aus der Region  Tradition und Erfahrung  

 Vielfach prämierte, hausgemachte Würste und 
Bauernspezialitäten  

 Saisonale Spezialitäten und stets interessante 
Wochenendaktionen  

 Umfassendes Angebot an Käsespezialitäten, 
Milchprodukten und täglich frischen Broten  

Geöffnet für Sie: 

Di – Do      07.00 – 12.00  Uhr / 14.30 – 18.30 Uhr 
Fr  07.00 – 12.00 / 14.00 – 18.30 Uhr 
Sa  06.00 – 16.00 Uhr 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ihre Metzgerei Jucker, Kollbrunn 

Tel. 052 383 11 65 

 
Qualität hat einen Namen 

Metzgerei Jucker Kollbrunn 
seit über 100 Jahren 

 Fachkundige und persönliche Beratung  Fleisch 
aus der Region  Tradition und Erfahrung  

 Vielfach prämierte, hausgemachte Würste und 
Bauernspezialitäten  

 Saisonale Spezialitäten und stets interessante 
Wochenendaktionen  

 Umfassendes Angebot an Käsespezialitäten, 
Milchprodukten und täglich frischen Broten  

Geöffnet für Sie: 

Di – Do      07.00 – 12.00  Uhr / 14.30 – 18.30 Uhr 
Fr  07.00 – 12.00 / 14.00 – 18.30 Uhr 
Sa  06.00 – 16.00 Uhr 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ihre Metzgerei Jucker, Kollbrunn 

Tel. 052 383 11 65 

christian heer
sennhofweg 111

8482 sennhof
tel 052 238 15 35
info@plattenprofi.ch
www.plattenprofi.ch

beratung, planung und ausführung

von keramik- und natursteinarbeiten

maurer- und verputzarbeiten

Wir bedanken uns herzlich bei den Inserenten.
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Nr. Kurs 1 Leitung Zeit Tag 2 Kosten 3 Wo 4

60106 Englisch B2 Angela Mercado 09.00 – 10.00 Montag Anz. TN A

60102 Spanisch A1 Angela Mercado 10.00 – 11.00 Montag Anz. TN A

60104 Englisch B1 Angela Mercado 11.00 – 12.00 Montag Anz. TN A

60117 Spanisch B1 Angela Mercado 18.20 – 19.20 Dienstag Anz. TN A

60115 Spanisch A1/A2 Angela Mercado 19.20 – 20.20 Dienstag Anz. TN A

60108 Italienisch A2 Elisabeth Scheuring 09.00 – 10.00 Mittwoch Anz. TN A

60109 Italienisch Konversationskurs Elisabeth Scheuring 10.00 – 11.00 Mittwoch Anz. TN A

60103 Spanisch für Anfänger Angela Mercado 18.20 – 19.20 Mittwoch Anz. TN A

60107 Englisch A2.2 Angela Mercado 19.20 – 20.20 Mittwoch Anz. TN A

60159 MuKi-Singen ab 2 Jahren Mascia Müller-Meier 10.00 – 10.50 Freitag Fr. 150.– A

60149 Bewegungsnachmittag für Kinder 3 – 6 Jahre Mascia Müller-Meier 14.00 – 14.50 Montag Fr. 150.– C

60151 Kinderturnen für Kinder im Kindergarten D. Zani und U. Kübler 16.25 – 17.10 Donnerstag Fr. 100.– B

60160 Kinderturnen für Kinder im Kindergarten D. Zani und U. Kübler 17.15 – 18.00 Donnerstag Fr. 100.– B

60145 MuKi-Turnen ab 3 Jahren (Kinderbetreuung) Seraina Suter 14.00 – 14.50 Dienstag Fr. 100.– C

60146 MuKi-Turnen ab 3 Jahren Seraina Suter 15.00 – 15.50 Dienstag Fr. 100.– C

60162 MuKi-Turnen ab 3 Jahren Dagmar Zani 08.45 – 09.35 Donnerstag Fr. 100.– C

60163 MuKi-Turnen ab 3 Jahren (Kinderbetreuung) Dagmar Zani 09.40 – 10.30 Donnerstag Fr. 100.– C

60164 MuKi-Turnen ab 3 Jahren Dagmar Zani 10.35 – 11.25 Donnerstag Fr. 100.– C

60175 Budo für Anfänger, ab 1. Klasse Reto Della Casa 17.15 – 18.15 Montag Fr. 150.– D

60176 Budo für Fortgeschrittene Reto Della Casa 18.30 – 19.30 Montag Fr. 150.– D

60128 «ALL IN ONE» Konditionstraining 
(Kinderbetreuung)

Tatiana Starc 09.00 – 09.50 Mittwoch Fr. 150.– C

60167 Aerobic, Step Aerobic,  
Kräftigungsübungen, Dehnen

Karin Stiefel 08.00 – 08.50 Freitag Fr. 150.– C

60186 «ALL IN ONE» Konditionstraining Tatiana Starc 09.00 – 09.50 Freitag Fr. 150.– C

60155 Fitness-Cocktail (Kinderbetreuung)
Eine Mischung aus Konditionstraining,
Step-Aerobic, Aerobic, Kräftigungs-  
und Stabilisationsübungen, Stretching.

Tatiana Starc oder
Karin Stiefel

10.00 – 10.50 Freitag Fr. 150.– C

60132 Gymnastik und Tanz Hanni Zahnd 09.00 – 09.50 Dienstag Fr. 150.– C

60127 Pilates Anita Müller 17.00 – 17.50 Donnerstag Fr. 150.– C

60161 Yoga Stephanie Ott 19.45 – 20.45 Montag Fr. 150.– D

60137 Yoga Karin Kuhn 19.30 – 20.30 Dienstag Fr. 150.– D

60181 Yoga Karin Kuhn 19.30 – 20.30 Donnerstag Fr. 150.– D

60121 Gesundheitsgymnastik 75+ Hanni Zahnd 09.00 – 09.50 Montag Fr. 150.– C

60182 Sanfte Gymnastik 70+ Vreni Jordi 10.10 – 11.00 Dienstag Fr. 150.– C

60157 Gymnastik mit Rückenfitness Irene Wirth 11.00 – 11.50 Mittwoch Fr. 150.– C

60158 Sanfte Gymnastik 70+ Irene Wirth 12.00 – 12.50 Mittwoch Fr. 150.– C
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Infos finden Sie laufend auf 
unserer Homepage wingertli.ch

Vermietung der Freizeitanlage im Hölderli
Wenn Sie einen Anlass planen oder jemanden kennen, der Räumlichkeiten für ein Fest sucht, dann steht 
das Quartierlokal zur Verfügung. Reservationen unter Tel. 052 233 53 78.

Montag bis Donnerstag Gäste  Mitglieder
Tagesmiete, ab 13 Uhr bis 08 Uhr  Fr. 220.– Fr. 190.–

Freitag bis Sonntag 
1-Tagesmiete  Fr. 270.– Fr. 240.–
2-Tagesmiete  Fr. 360.– Fr. 330.–
3-Tagesmiete  Fr. 430.– Fr. 400.–

Extras
Geschirr und Spüler  Fr.  40.– Fr.  40.– 
Aussenmiete (April bis Okt.)  Fr.  50.– Fr.  50.–
Heizung (Okt. bis April)  Fr.  20.– Fr.  20.–

An Feiertagen gelten die Wochenend-Tarife

Eine Vermietung ist erst ab dem 20. Altersjahr möglich.

 

Wir suchen:
Einen Kassier/eine Kassierin
auf das Frühjahr 2022.

Es gelten nach wie vor  
die  Vorschriften des BAG
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Aktivitäten in der FZA Chiesgrueb Iberg
Wir befolgen die Vorschriften des BAG

Datum Anlass Zeit Aufgrund der steigenden Corona Fallzahlen wird der Seniorentreff 
bis auf weiteres nicht stattfinden.

Seniorentreff Kaffee, Kuchen und Audiovisionsschau «Unterwegs per Velo»

Mittwoch/
Freitag

Donnerstag

Spielgruppen Dino-Lina

Wald

08.30 –11.30 Uhr

14.00 –17.00 Uhr

Anmeldung/Infos:
Claudia Roos Tel. 052 232 92 92, www.spielgruppenseen.ch

roos.claudia@bluewin.ch

Seniorentreff in der 
Freizeitanlage Chiesgrueb Iberg

Wir von der Betriebskommission durften die Türen der Freizeit-
anlage Chiesgrueb im September öffnen für den beliebten 
 Seniorentreff. Das Wetter war perfekt und so konnten wir 
 draussen in der Sonne sitzen und uns unterhalten. Im Oktober 
konnten unsere Senioren einen kurzen Vortrag zum Thema 
«Perlen und Schätze des Älterwerdens» hören. Im November 
berichtete das Ehepaar Stahel von ihrer spannenden Reise von 
Hongkong nach Peking in einer Multimedia Show. Beim letzten 
Treffen im Jahr 2021 durften die Senioren einen Grittibänz 
 selber backen und nach Hause mitnehmen. 

Aufgrund der steigenden Infektionszahlen haben wir beschlos-
sen, den Seniorentreff nicht mehr durchzuführen, bis sich die 
Lage etwas beruhigt hat. Wir hoffen, dass wir uns im Frühling 
wieder ohne Einschränkungen treffen können.

 Irene Lautenbach
Mitglied der Betriebskommission 
Freizeitanlage Chiesgrueb Iberg

Betrachte das Erwachen des Frühlings und  
das Erscheinen der Morgenröte! 

Die Schönheit offenbart sich denjenigen, 
die sie betrachten.

Khalil Gibran
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Wir wagen es wieder!

Samstag, 26. März 2022, 9.30–13.00 Uhr / Ref. KGH Seen

Am Samstag, 26. März findet im reformierten Kirchgemeinde-
haus einmal mehr die etwas andere Erwachsenenkleider- 
börse statt. Der Jahreszeit entsprechend stehen Frühlings- und 
Sommerartikel im Mittelpunkt.
 
Bringen Sie Ihre gut erhaltenen Kleidungsstücke (Frühling/
Sommer), Schuhe, Handtaschen und Accessoires am Freitag, 
25. März von 17 bis 19 Uhr ins Kirchgemeindehaus. Dort wer-
den die von Ihnen im Voraus mit dem Preis versehenen Stücke  
entgegengenommen und für den Verkauf vom Samstag bereit- 
gestellt.

Am Samstag, 26. März von 9.30 bis 13.00 Uhr findet der Second-
Hand-Verkauf statt. Dabei gehen 20% des Verkaufspreises  
an soziale und kirchliche Projekte im In- und Ausland, 80% 
 erhalten Sie als Verkäufer/in.

Nicht verkaufte Waren gehen NICHT an Sie zurück, sondern 
können am späten Samstagnachmittag von sozial benachtei-
ligten Menschen aus Winterthur zu einem symbolischen Preis 
erworben werden. Für diesen Zweck geben wir spezielle Ein-
ladungskarten an soziale Einrichtungen ab, welche diese an 
ihre Klientinnen und Klienten weitergeben. Restliche Stücke 
gehen an soziale und kirchliche Institutionen im In-und Aus- 
land.

Weitere Infos erhalten Sie zusammen mit der Annahmeliste  
für die Beschriftung Ihrer Waren. Diese liegen ab Dienstag,  
25. Februar im KGH auf oder können per Mail angefordert 
 werden unter erwachsenenkleiderboerse@gmx.ch. 

Mithilfe gesucht: Falls Sie gerne mithelfen möchten, nehmen 
Sie doch bitte Kontakt mit Barbara Pfeiffer auf.

Für das Vorbereitungsteam:
Barbara und Jürg Pfeiffer (052 232 40 16)

Lerne alt zu werden mit einem jungen Herzen. 
Das ist die Kunst.

Johann Wolfgang von Goethe

 

 

Elternbildung 
STEP Elternkurs 
 
#verantwortungübernehmen 
#erwachsenwerden 
 

 
Für Eltern mit Teenagern 
 
Eltern werden in ihrer Erziehungskompetenz und ihrem Elternsein 
gestärkt und ermutigt. 
Sie lernen, wie sie den Teens Verantwortung übergeben und gemeinsam 
Probleme angehen können. Miteinander und nicht gegeneinander, heisst 
das Motto.  

 
Kursdaten: Dienstag, 19.30 - 22.00 Uhr 
 10. / 17. / 24. / 31. Mai, 7. / 14. / 21. / 28. Juni 2022  

Anmeldung: bis 22. April 2022 auf Homepage                   
www.refkircheseen.ch 
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Kinderkleider- und 
Spielzeugbörse in Seen

Aus unserem Stadtkreis

Vom 15. bis 17. März 2022 
findet im reformierten 
Kirchgemeindehaus Seen 
an der Kanzleistrasse 37 
die Frühlingsbörse statt.

Vorausgesetzt eine 
Durchführung ist dann möglich!

Wir nehmen folgende Artikel entgegen:

– Saisonale, saubere und gut erhaltene Kleidungsstücke in den 
Grössen 80 – 164

– Wander- und Fussballschuhe, Inline-Skates, Schlittschuhe 
und Skisachen.

 Bitte die Schuhe mit einer Schnur so zusammenbinden, damit 
sie problemlos  anprobiert werden können.

– Vollständige Spiele, Hefte und Bücher, die gut verschnürt 
bzw. zusammengebunden sind.

– Spielsachen, CDs, DVDs, Gameboyspiele
– Kleinkinderzubehör wie Maxi Cosi, Kindersitze, Sitzerhöher, 

Kinderwagen, Buggys usw.
 Maxi Cosi, Kindersitze und Sitzerhöher müssen den aktuel-

len Vorschriften entsprechen und mit einer ECE Etikette der 
Version 44.03 oder 04 versehen sein.

Bei Fragen gibt Ihnen 
Nicole Karrer gerne Auskunft:
nika71@hotmail.ch oder 
www.seenboerse.ch

Socken, Pyjamas, Nachthemden, Unterwäsche, Bodys, Stramp-
ler, Stofftiere, Puppen (ausser Barbie und Baby Born), Video-
kassetten und Computerspiele ab 16/18 Jahre nehmen wir 
nicht an.

Pro Liste können bis zu 40 Artikel abgegeben werden 
(1 Liste pro Person).
20% des Verkaufserlöses spenden wir einer gemeinnützigen 
Institution.

Das Beschriften der Artikel kann zuhause vorbereitet werden. 
Die Annahmelisten liegen etwa zwei Wochen vor Börsenbeginn 
im Kirchgemeindehaus auf. Ebenso finden Sie dazu eine An-
leitung zur Beschriftung. 

Unsere Öffnungszeiten:
Annahme:  Dienstag,  15.03.2022 14.00 – 18.00 Uhr
Verkauf: Mittwoch, 16.03.2022 14.00 – 18.00 Uhr
 Donnerstag, 17.03.2022 08.30 – 11.00 Uhr
Rückgabe/
Auszahlung Donnerstag, 17.03.2022 16.00 – 18.00 Uhr

Zukunft  gestalten

«GEMEINSAM FÜR 
WINTERTHUR»
Wieder in den Stadtrat:
Christa Meier, Jürg Altwegg, Kaspar Bopp,  
Katrin Cometta und Nicolas Galladé

ar
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progressive-allianz.ch zukunft-winterthur.ch
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Öffnungszeiten: 
Di 09 bis 11 Uhr und 14 bis 17 Uhr
Mi 14 bis 17 Uhr
Do 17 bis 19 Uhr
Sa 10 bis 12 Uhr

Die nächste Fasnacht…

Cheminéeholz & Brennholz

Finnenkerzen in verschiedenen Grössen

Lieferung oder ab Hof in Ster, halben Ster und 
in Säcken zu 10 oder 15 Franken 

Fabian und Tobias Schlüchter

Brennholz-Verkauf

Köhlbergstrasse 47     8405 Winterthur     079 933 09 29

 

 

 
 
 

Sonntag, 27. Februar 2022, 17.00  
Reformierte Kirche Seen 
 

Hanspeter Oggier, Panflöte  
Mathias Clausen, Klavier  
N.N., Wort  
 

 

 

musik&wort 
 
 
Sonntag, 27. Februar 2022, 17.00  
Reformierte Kirche Seen 
 

Hanspeter Oggier, Panflöte  
Mathias Clausen, Klavier  
 

 

Livestream: www.refkircheseen.ch 

 

Liebe treue und zukünftige Kunden der Ludothek Seen

Die nächste Fasnacht kommt bestimmt – vielleicht auch nur im 
kleinen Rahmen zu Hause … eigentlich könnte die Fasnacht ja 
jeden Tag stattfinden, wenn es nach den Kindern geht. Deshalb 
haben wir zahlreiche Kinder-Kostüme in unserem vielseitigen 
Sortiment. Wie spannend, wenn Sie sich plötzlich im Wilden 
Westen befinden, in einem Schloss, Feenreich oder Zoo. Der 
Phantasie sind keine Grenzen gesetzt.

Für buntes und fröhliches Treiben, sind natürlich auch Spiele 
gut, die für Bewegung sorgen. Oder Spiele, die selbsterklärend 
sind mit einfachen Regeln. Oder man spielt sie einfach nach den 
eigenen Regeln.

Auf keinen Fall dürfen die Instrumente fehlen, um das Ganze 
abzurunden. Dann kann der Umzug stattfinden mit Pauken und 
Trompeten um den Frühling einzuläuten.

Das Ludothek-Team freut sich auf Ihren Besuch und berät Sie 
gerne!

Für das Team der Ludothek  Beatrice Vollmer

Am 13. Februar 2022
in die  Schulpflege Winterthur

Freiheit. Solidarität.
Verantwortung.

www.christoph-portmann.ch

Christoph
Portmann

Stadt Winterthur
Die Mitte
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Seen früher und heute

Unsere nächsten Veranstaltungen

Bücherzwerge – am Samstag, dem 26. Februar, dem  
26. März und dem 30. April, um 10.30 Uhr; Fingerspiele 
und Verse für Kleinkinder bis 3 Jahre in Begleitung.

Geschichtenkiste – am Mittwoch, dem 2. März, dem  
4. Mai und dem 1. Juni, um 16.30 Uhr; für Kinder von 3 bis  
6 Jahren.

Miniclub im Frühling – am Mittwoch, dem 23. März, um 
9.30 und 10.30 Uhr und am Donnerstag, dem 24. März, um 
9.30 und 10.30 Uhr. Eine Feuerwehrgeschichte erleben für 
Kinder von 2 bis 4 Jahren.

Kamishibai im Frühling – am Mittwoch, dem 6. April, 
um 16.30 Uhr erzählt Judith Biegel mit dem japanischen 
Geschichtenkoffer eine Eier- und Hasengeschichte für 
Kinder von 4 bis 8 Jahren.

Seen früher und heute – am Donnerstag, dem 24. Feb-
ruar, um 14.00 Uhr

BiblioWeekend – am Wochenende vom 25. bis 27. März 
wird die Bibliothek Seen mit einem besonderen Pro-
gramm geöffnet sein.

Baden im Kindergarten an der Büelhofstrasse war ein Fest!  
Die Badehosen wurden von der Kindergärtnerin verteilt, alle 
hatten die gleichen.

(Foto: Schwimmbecken Kindergarten Büelhofstrasse, 1931
bildarchiv.winterthur.ch)

Zum Schulhaus ging es den Hügel hoch. Wenn Lehrer Frei den 
Weg mit dem Velo ohne Absteigen schaffte, war er gut gelaunt. 
Sonst nicht.

(Foto: Schulhaus Büelwiesen, 1957 / bildarchiv.winterthur.ch)

Am 2. Oktober 2021 fand in der Bibliothek Seen zum 
ersten Mal die Veranstaltung «Bildergeschichten» 
statt. Zu sehen gab es Bilder von Seen von früher  
und zu hören Erinnerungen und Anekdoten von zwei 
(Ur-)Seemern.

Der kleine Saal, bzw. die grosse Stube an der Rössligasse 11 
war besetzt bis auf den letzten Platz. Trotz wunderbaren 
Herbstwetters und trotz Covid-Zertifikatspflicht, die wenige 
Tage zuvor eingeführt worden war, kamen rund 35 Leute – meist 
Seemerinnen und Seemer – zur Bilderschau, die von den bei-
den Gästen Hermann Bänninger und Ferdinand Schmidli 
 kommentiert wurde. Die (historischen) Bilder aus dem Bild-
archiv der Winterthurer Bibliotheken regten aber auch die Er-
innerungen des Publikums an. Sowohl ältere wie auch jüngere 
Besucherinnen und Besucher tauchten für einen Moment lang 
in die Vergangenheit ein und tauschten sich gegenseitig aus. Die 
einstündige Schau war kurzweilig und fast zu schnell vorbei. 
Raum für weitere Gespräche und Erinnerungen gab es aber 
auch im Anschluss, bei Kaffee und Kuchen im kleinen Garten 
hinter der Bibliothek.

Es geht weiter
Es gäbe noch vieles zu erzählen, und vor allem noch viel mehr 
zu sehen! Im online Bildarchiv der Winterthurer Bibliotheken 
(bildarchiv.winterthur.ch) gibt es über 4000 Bilder aus dem  
Stadtkreis Seen. Darum möchte die Bibliothek Seen zusammen 
mit der Sammlung Winterthur eine Art Treffpunkt zu «Seen 
 früher und heute» initiieren, ein regelmässiges Treffen von 

 Seemerinnen und Seemern in kleiner Runde bei Kaffee und 
 Kuchen. Ein erstes Treffen findet am Donnerstag, 24. Februar 
um 14 Uhr statt. Interessierte melden sich bitte bei Rebecca 
Lehmann von der Bibliothek Seen: rebecca.lehmann@win.ch  
oder Tel. 052 267 29 69 – Wir freuen uns!

Rebecca Lehmann (Bibliothek Seen) und 
Regula Geiser (Sammlung Winterthur)

Gar nichts tun, das ist die allerschwierigste 
Beschäftigung und zugleich diejenige, 

die am meisten Geist voraussetzt.

Oscar Wilde
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Im Festgottesdienst am 9. Januar 2022 bekam die 
 reformierte Kirchgemeinde Winterthur-Seen das 
 Umweltlabel  «Grüner Güggel» überreicht. 

Damit ist ein Etappenziel erreicht auf dem Weg hin zu mehr Um-
weltfreundlichkeit und Nachhaltigkeit in der Kirchgemeinde. 
Der Auftrag zur Bewahrung der Schöpfung steht im Zentrum 
und soll verbindlich umgesetzt werden. Dazu ist seit zwei Jah-
ren ein Umweltteam unterwegs und sucht nach Möglichkeiten, 
den Wärme- und Stromverbrauch zu reduzieren und andere 
umweltfördernde Massnahmen umzusetzen. Ein spannender 
Prozess, an dem sich interessierte Gemeindemitglieder be-
teiligen können. 

Stadtpräsident Michael Künzle weist in seiner Rede auf die 
Dringlichkeit hin, die das Thema Umweltschutz schon seit 
 vielen Jahren für die städtische Umweltpolitik hat, und er dankt 
der Kirchgemeinde für ihr Engagement. Um die gesetzten Ziele 
zum Schutz unserer Lebensgrundlagen zu erreichen, seien 
 Politik, Wissenschaft, Gesellschaft und als Teil der Gesellschaft 
auch die Kirche gefordert. 

Für die reformierte Kirche Seen ist ein Meilenstein erreicht, 
doch der «Grüne Güggel» wird sich weiterhin Gehör ver schaffen 
und motivieren, weitere Schritte für den Schutz der Schöpfung 
und der Umwelt zu machen.

Im Namen des Umweltteams
Pfrn. Maren Büchel

Start ins neue Jahr mit dem Grünen Güggel

Das Umweltteam der reformierten Kirchgemeinde Seen bei der Verleihung 
des Umweltlabels Grüner Güggel am 9. Januar 2022 in der reformierten 
 Kirche Seen.

Markus  
Nater

Nora 
Ernst

Roger 
Reuss

ar
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BISHER

NEU

NEU

Stève 
Mérillat

NEU

Katrin  
Cometta

wieder in den Stadtrat

Ins Stadtparlament:

katrincometta.ch

winterthur. 
grunliberale.ch /

zusammen mit Christa Meier,  
Jürg Altwegg, Nicolas Galladé und 

Kaspar Bopp (auch als Stadtpräsident)

MEHR  
HERZBLUT

Mehr sanierte Velowege (Mattenbachweg)

Mehr revitalisierte Gewässer (Mattenbach)

Mehr Brunnen, welche sich zum Baden  
eignen
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Buchvorstellung:  
«Täglich 3 Tropfen Humor»

8405 Winterthur
Büelhofstrasse 28
052 232 50 20
079 672 63 78
rolandgehringer@
bluewin.ch

Hiermit stellen wir Ihnen seinen neusten «Wurf» vor:

Täglich 3 Tropfen Humor

Der Autor Alfred Egli-Weidmann wurde 1936 im Bauerndorf 
 Känerkinden BL geboren. Nach seiner Schulzeit machte er eine 
Lehre als Chemielaborant. Auf dem zweiten Bildungsweg er-
warb er sich die Matura und studierte in Basel und Neuenburg 
Theologie. 1965 –1971 arbeitete er zusammen mit seiner Frau 
im Auftrag der Basler Mission in einer chinesischen Kirche in 
Hongkong. Von 1972 bis 2001 versah er ein Gemeindepfarramt 
in Muttenz BL. 

Für den aktiven Ruhestand hat er sich in Seen niedergelassen. 
Er wurde schriftstellerisch tätig und wurde von Kirchgemein-
den und Kulturvereinen zu Lesungen eingeladen.
 
Bisher erschienen sind:

Engel sind auch nur Menschen
2003, Heitere Erlebnisse eines Pfarrers, Teil 1

Im Vorhof des Himmels
2005, Heitere Erlebnisse eines Pfarrers, Teil 2

Liebe kann spannend werden
2008, Heitere Episonden aus Ehe und Partnerschaft

Hoffnung schöpfen
2013, Worte, die trösten und Mut machen

Im 94-seitigen Büchlein finden sich Witze, Anekdoten und 
 Lebensweisheiten. Alfred Egli erlebte, dass vor allem ältere 
 Menschen dankbar sind für einen humorvollen Umgang. Das 
spontane Lachen stimmt sie locker und fröhlich, nach dem 
Motto «Lachen ist die beste Medizin». Hustensaft trinkt man 
nicht literweise, und so geniesst man am besten auch Witze wie 
Pralinen: zwei bis drei pro Tag. Wer eine ganze Schachtel aufs 
Mal verschlingt, verdirbt sich den Magen. 

Natürlich habe ich das Büchlein auch gelesen und viele Witze 
und Anekdoten aus meiner Kindheit darin wiederentdeckt, die 
ich schon längst vergessen glaubte. Das Büchlein eignet sich 
sehr als Geschenk für jedermann, aber besonders für solche, 
die vor langer Zeit mal jung waren… und hoffentlich junggeblie-
ben sind.

Gaby Nehme

CHF 19.80

Direkt beim Autor zu bestellen:
Alfred Eglin, Kirchackerstrasse 20, 8405 Winterthur Seen
Tel. 052 233 70 62, alfred.eglin@bluewin.ch
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Einmal mehr probten 70 Kinder, Jugendliche und 
 Erwachsene aus Seen seit den Herbstferien jeden 
Sonntagmorgen im reformierten Kirchgemeindehaus 
das neue Weihnachtsmusical von Barbara Pfeiffer mit 
Liedern von Andrew Bond. 

Rückblick Weihnachtsmusical «Wienachte, mit Abstand s Bescht» 

Es wurden fleissig die Rollen geübt, Kostüme probiert und 
 Liedtexte gelernt. Obwohl wir uns in einer speziellen Zeit be-
finden, konnte wir praktisch ohne Ausfälle üben. Und auch bei 
den Aufführungen waren fast alle Kids dabei.

Die Hirten, Maria und Joseph, die Könige und die Römer 
 erinnerten sich gerne an die aussergewöhnliche Nacht, als 
alles so anders und berührend war und das Jesuskind auf die 
Welt kam. Ach, könnte es doch noch einmal so sein – die guten 
alten Zeiten.
Auch die Engel finden, dass die Menschen wieder einmal eine 
Auffrischung gebrauchen könnten. Klar, muss es anders sein. 
Und so hat ein Engel die Idee, dass er den Menschen Himmels-
lichter in Form einer Kerze bringen könnte. Als Erinnerung an 
die Geburt von Jesus, der selber von sich sagte, dass er das 

Licht in der Welt sei. Die anderen Engel sind begeistert von  
der Idee und finden: «Das ist mit Abstand s Bescht!». Und so 
bekommen nicht nur die Protagonisten auf der Bühne, sondern 
auch jede Familie ein Himmelslicht mit auf den Heimweg. 

Dem engagierten Team und der vielfältigen Band sollen an 
 dieser Stelle ein Kränzchen gewunden werden: ohne eure 
grossartige Unterstützung wäre das alles nicht möglich ge-
wesen. Herzlichen Dank!

Barbara Pfeiffer 
Sozialdiakonin ref. Kirchgemeinde Seen

Kinder und Familie

Unser Angebot
Sämtliche Dienstleistungen im Bereich Ihrer Immobilie
(Stockwerkeigentum, Vermietung, Wohnungs-/Hausverkauf, Bewertungen). 

Gerne offerieren wir Ihnen eine auf Ihre Bedürfnisse  
zugeschnittene kostenlose Offerte/Beratung.

Zögern Sie nicht uns zu kontaktieren. Es lohnt sich!
Daniel Langhart
Bahnhofplatz 17 / 8400 Winterthur
Telefon 052 243 14 11 / Mobile 079 276 39 27
daniel.langhart@immolution.ch 
www.immolution.ch

Hier gewinnt Ihre Immobilie an Wert!

Qualität ist nicht teuer…

Möge der Frühtau auf den Wiesen  
und der erste Strahl der Morgensonne  
einen glücklichen Menschen treffen.

Irischer Segenswunsch

Das Musical-Team
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Kategorien:    Natur   Bewegung   Kreatives   Tutti Frutti 

Spannende Ferienkurse für Kids in den  

Frühlings,- Sommer-, Herbst- und Sportferien.

Kursübersicht und Anmeldung unter www.ferienprogramm.ch

Bei Fragen: fun@ferienprogramm.ch

Für die neuesten Events und Updates folge uns  

auf Facebook @ferienprogramm.ch

Halbtageskurse, Tageskurse und Wochenkurse  

für Kinder im Alter von 4 bis 15 Jahren.

Unsere Partner:
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Schulferien: Highlight oder Organisationsproblem?

Das Jahr 2022 hat gestartet und für die Winterthurer 
Kinder stehen die Sportferien vom 5. Februar bis 
20. Februar bereits vor der Tür. Für viele Eltern ist es 
nicht einfach, die 13 Wochen Schulferien der Kinder 
abzudecken. Das Ferienprogramm.ch möchte in 
 diesem Bereich Unterstützung bieten und unvergess-
liche Ferien ermöglichen.

Viele berufstätige Eltern investieren einige Stunden in die Pla-
nung der Ferien - und das ist nicht immer ein Spass, denn wenn 
ihre Kinder Ferien haben, müssen die meisten Eltern arbeiten. 
Neben der Auswahl von Hotels, muss für die übrigen Wochen 
eine gute Ferienbetreuung organisiert werden. Das ferienpro-
gramm.ch möchte eine einfache und schnelle Lösung bieten. 
Während einer ganzen Woche oder auch nur einem oder meh-
rerer Tage, können Kinder aus allen Altersgruppen diverse 
Kurse besuchen. Dabei haben sie die Möglichkeit, zwischen 
 Angeboten wie Malen im Atelier, Zirkus- oder Programmier-
wochen, Töpfern oder sogar Klettern und Escape Games zu 
wählen. Das Programm kann individuell zusammengestellt 
werden, wodurch die Flexibilität bei der Planung bestehen 
bleibt.

Spiel, Sport und Spass in der Ferienbetreuung
Dank unterschiedlicher Ganztagesbetreuungen können berufs-
tätige Eltern beruhigt zur Arbeit gehen. In dieser Zeit werden 
die Kinder durch professionelle Kursanbieter und Kurs-
anbieterinnen betreut und erleben mit anderen Kindern zusam-
men ein unvergessliches Abenteuer. Neu bietet das ferien-
programm.ch eine Ferienbetreuung, welche entweder als 
Halb- oder Ganztagesprogramm gebucht werden kann. Am Vor-
mittag wird gebastelt, gemalt und mit anderen Kids gespielt. 
Nach dem Mittagessen stehen sportliche Aktivitäten wie 
 Klettern, Schwimmen, Minigolf oder Fussball auf dem Pro-
gramm. Gemeinsam mit anderen Kindern wird Neues erlebt 
und es werden Kontakte geknüpft. Manchmal entwickeln sich 
sogar neue Freundschaften, wie auch im Kurs von Richard 
 Neumann von fit4school. «Nach dem Kurs tauschen die Kinder 

ihre Nummern aus und bleiben auch später noch in Kontakt», 
erzählt der Kursanbieter begeistert.

Es hat noch freie Plätze!
Die Kursanbieter haben bereits einige Kurse auf der ferien-
programm.ch-Plattform aufgeschaltet. Erfreulich ist, dass be-
reits einige Kurse, wie beispielsweise die Zirkuswoche, sehr 
gut gebucht werden. Auch für die Mitarbeiter vom ferienpro-
gramm.ch sind die vielen Buchungen eine Bestätigung, dass das 
 Bedürfnis nach einer Ferienbetreuung nach wie vor besteht. 
„Ich freue mich immer sehr über neue Anmeldungen. Da ich für 
die Werbung der Kurse zuständig bin, ist für mich jede Buchung 
eine Motivation und zeigt, dass wir das Ziel – nämlich für mög-
lichst viele Familien einen Mehrwert zu bieten – erreichen. 
Manchmal überprüfe ich sogar zwei Mal täglich, ob sich wieder 
jemand angemeldet hat.», schmunzelt Fränzi Bachmann, die 
ein Praktikum beim ferienprogramm.ch absolviert. Wer noch 
keine Ferienpläne hat, kann sich laufend auf der Webseite 
anmelden. 

Kontaktdaten:  
Fränzi Bachmann, 079 601 94 34 
marketing@ferienprogramm.ch  
www.ferienprogramm.ch

Über Ferienprogramm 
Der Verein Ferienprogramm bietet auf der Webseite  
www.ferienprogramm.ch verschiedene Kurse, Lager und 
 Erlebnisse für Kinder vom Kindergarten- bis ins Ober-
stufen alter an. Kursleiterinnen und Kursleiter können ihr 
Angebot, das auf Kinder zugeschnitten sein muss, selber 
kostenlos veröffentlichen und werden nach einer Prüfung 
durch ferienprogramm.ch freigegeben. Ab diesem Zeitpunkt 
können sich Interessierte anmelden und bekommen  
dann per E-Mail eine Bestätigung der Anmeldung. Die 
Verantwort lichen können jederzeit auf die aktuelle Teil-
nehmerliste zugreifen. 

Gefährlich!

Nicht nur im

Winter. 

# 052 534 41 31
www.fl exo-handlauf.ch

Flexo-Handlauf
Seenerstrasse 201
8405 Winterthur

Sichere Handläufe
Innen- und Aussentreppen normgerecht 

und preiswert nachrüsten! Sehr grosse 
Materialauswahl, schnelle Lieferung inkl. 
fachgerechter Montage zum Festpreis. i nfo:

VELO
FRÜHLINGS 
SERVICE

VELO
FRÜHLINGS 
SERVICE  ?
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HERZLICH WILLKOMMEN
 IM SHOPPING SEEN

SHOPPING SEEN
www.shopping-seen.ch

Mo bis Mi  8.30 – 19.00 Uhr
Do und Fr 8.30 – 20.00 Uhr
Sa 8.00 – 18.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
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Wie Mädchen und Jungen ihren eigenen Körper erle-
ben und bewerten, hat grossen Einfluss auf ihr Selbst-
wert- und Lebensgefühl. Ein verantwortungsvoller 
Umgang mit Gesundheit, Sexualität und Fruchtbar- 
keit kann nur dann gelingen, wenn junge Menschen 
dem Körper Achtung und Wertschätzung entgegen- 
bringen.

Das MFM-Projekt® bietet für Jungen und Mädchen im Alter von 
ungefähr 10 bis 12 Jahren geschlechtergetrennte Tageswork-
shops, in denen sie behutsam und spielerisch in die Pubertät 
begleitet werden.

Angebot des Elternrates Oberseen
Im Mai bietet die Elternbildung des Elternrates Oberseen einen 
Workshop für Mädchen (Samstag 14.05.2022) und einen Work-
shop für Jungen (Samstag 21.05.22) an sowie einen Vortrags-
abend für die Eltern am Freitagabend. 

Die Mädchen und Jungen erleben an einem spannenden, lus-
tigen und lehrreichen Tag eine spielerische und altersgerechte 
Begegnung mit den Themen der Pubertät und der in ihrem 
 Körper erwachenden Fruchtbarkeit. In vielen Spielen und mit 
einer Vielzahl anschaulicher Materialien werden die Mädchen 
und Jungen von der Kursleiterin, dem Kursleiter mit den Ver-
änderungen ihres Körpers in der Pubertät vertraut gemacht. 

«Nur was ich schätze, kann ich schützen»

Neben den Kindern werden auch die Eltern durch den Eltern-
vortrag umfassend über den Kurs und seine Inhalte informiert. 
Dieser ausführliche Einbezug der Eltern ist einzigartig. Erfah-
rungsgemäss kommen die Kinder begeistert von den Kursen 
nach Hause und erzählen von den Spielen und den wichtigen 
 Informationen, die sie erhalten haben. Damit ist bereits ein Ein-
stieg in ein Gespräch über Pubertät, Sexualität und Fruchtbar-
keit geschafft. Da die Eltern das Projekt am Elternvortrag eben-
falls kennen gelernt haben, können sie mit ihren Kindern 
darüber sprechen und so einen Grundstein legen für einen 
 weiteren vertrauensvollen Austausch über die vielfältigen Ver-
änderungen in der Pubertät. 

Kurs-Informationen und Anmeldungen
Anbieter ist der Elternrat Oberseen. Informationen erhalten  
Sie auf der Webseite www.elternrat-oberseen.ch oder direkt via 
E-Mail: info@elternrat-oberseen.ch. 

Anmeldungen senden Sie bitte mit Angaben zum Namen, Vor-
namen und der Schulklasse des Kindes sowie Adresse und 
 Telefonnummer ebenfalls an: info@elternrat-oberseen.ch. 

Mehr Informationen zum Projekt
Hier sind die Kursleiterinnen und die Kursleiter in einem eige-
nen Verein mit einer eigenen Homepage organisiert (www.
mfm-projekt.ch), auf der alle Informationen zum Projekt und zu 
den aktuell angebotenen Kursen sowie auch Kontaktmöglich-
keit zu den Kursleitern und Kursleiterinnen zu finden sind.
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Liebe Eltern

Sind Sie gut im Verlieren? Können Sie es einfach so wegstecken, 
wenn bei einem Memory der Junior plötzlich mehr Kärtchen 
richtig aufdecken kann als Sie oder Ihre Jüngste beim Ligretto 
schneller ist? Geht das spurlos an Ihnen vorbei oder suchen  
Sie nach Ausreden im Sinne von: Ich war gerade abgelenkt, 
muss etwas Wichtiges studieren, ich lasse die Kinder sowieso 
gewinnen, sie können ja nicht verlieren, also bin ich doch so 
 generös… Mit anderen zu spielen, die nicht gerne verlieren und 
richtig hässig werden, ist meist nicht sehr angenehm. Es drückt 
auf die Stimmung. Auf einmal ist man auch sonst nicht mehr  
so gut Freund und es braucht eine Weile, bis man wieder mit-
einander lachen kann.

Verlieren will gelernt sein. Da können wir unseren Nachwuchs 
unterstützen. Verlieren können ist eine Fähigkeit, die einem im 
Leben zugutekommt. Denn es läuft ja bekanntlich nicht immer 
alles so, wie wir es gerne hätten. Da sind wir als Eltern gefragt: 
Wie reagiere ich, wenn ich verliere, wenn mir etwas nicht 
 gelingt? Und was kann mein Kind dabei lernen?

Wir können mit unseren Kids das Verlieren üben und sie zu 
 Gewinnern des Verlierens werden lassen. Dies stärkt ihr 
Selbstwertgefühl. Wie wir das anstellen? 
• Mit der Jungmannschaft immer mal wieder Spiele spielen und 

sie nicht immer gewinnen lassen.

Eltern im Alltag:  
Verlieren als Gewinn

• Über die Gefühle beim Verlieren sprechen und sie ernst 
 nehmen.

• Vorbilder besprechen: Wie geht Roger Federer mit dem Ver-
lieren um? Wie macht es ein Lionel Messi oder sonst ein Idol? 
Wer gut ist, hat auch viel verloren.

• Wutausbrüche nicht dramatisieren und Tränen keine all- 
zu grosse Beachtung schenken, jedoch auch nicht darüber 
hinweggehen.

• Mit dem Kind das Verlieren üben: Wir üben gezielt, zu ver-
lieren. Wer kann es besser, ohne auszurasten?

• Wie wäre es, wenn man besser verlieren könnte? 

Dies ein paar Anregungen. Ich wünsche Ihnen viel Glück beim 
Verlieren!

Herzlich, Barbara Pfeiffer
Ortsverein Seen

Ressort «Jugend und Familie» Kita SalZH
Ein Stück Familie
In unserer Kita am Büelwiesenweg gestalten wir den 
familiären Alltag gemeinsam mit den Kindern und bauen 
auf eine vertrauensvolle Zusammenarbeit mit den Eltern. 

Kleine Abenteurer können in der Kita oder in der Natur 
auf Entdeckungsreise gehen und lernen so spielerisch, 
fürsorglich umsorgt und begleitet.

Kita SalZH, Büelwiesenweg 8, 8405 Winterthur
+41 52 232 80 09 | kitabueelwiesenweg@salzh.ch

Infos auf SalZH.ch

Telefon 052 245 15 45 • www.anderegg-immobilien.ch • Winterthur 
Wir sind ein Familienunternehmen 

«Der Verkauf Ihrer Immobilie 
ist Vertrauenssache. Wir  

sind Ihre Experten für  
Immobilien.»

Manuel Anderegg 
Betriebsökonom FH,
eidg. dipl. Immobilien-Treuhänder

Heinz Bächlin  
Grundbuch-

 und Immobilien-Fachmann

Lokal 
verankert, 

regional 
vernetzt
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Wettbewerb –  
nicht alle können gewinnen!
Herzlichen Dank für die Teilnahme. 

Die Auflösung des Wettbewerbes:

Samuel Schuhmacher, samuelschuhmacher.ch 
hat als Glücksfee gewirkt. 

Hier die Gewinner:
1. Preis: Walter Ott
 Ein «Winterthurer Wimmelbuch» 
 von  Samuel Schuhmacher & Anita Bättig
2. Preis: Sandra Schmid
 Ein «Winterthurer Ausmalwimmelbuch»  

von Samuel Schuhmacher & Anita Bättig
3. Preis: Antonia Isliker
 Eine kleine Farbstiftschachtel

Wir gratulieren und wünschen viel Freude mit den Preisen! 

Der Vorstand des Ortsvereins Seen

1 2 3

4 5 6

7 8

b) Dazugehören

h) Einfach danke sagen

d) Ermutigen

c) Uns als Eltern stärken

f) Nein? Nein! Nein.

e) Die andere Seite – ein Blickwechsel

a) Das Ziel vor Augen

g) Übergänge

a) Das Ziel vor Augen

b) Dazugehören

c) Uns als Eltern stärken

d) Ermutigen

e) Die andere Seite – ein Blickwechsel

f) Nein! Nein? Nein.

g) Übergänge

h) Einfach danke sagen

1 b

2 c

3 a

4 h

5 f

6 g

7 d

8 e

Lösung des Wettbewerbes:
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Rückblick auf das Herbstlager 
und die GV 2021

Nachdem bereits im März 2020 die Wintersaison aufgrund  
des Corona-Lockdowns frühzeitig abgebrochen werden musste, 
bescherte die andauernde Pandemie der FGS ihr bisher wohl 
schwierigstes Geschäftsjahr. Aufgrund der aktuellen Lage 
wurde sogar die GV zum ersten Mal in der 74-jährigen Ge-
schichte der Genossenschaft brieflich durchgeführt. Zur Freude 
der Verwaltung nahmen daran mit fast 40 Stimmberechtigten 
so viele teil, wie schon lange nicht mehr in all den Vorjahren. 

Erfreulicherweise konnten im Juli/August zwei Sommerlager 
(Schwerpunkt Mütter beziehungsweise Familien und Kinder mit 
Migrationshintergrund) und im Oktober das Herbstlager durch-
geführt werden. Ein grosses Dankeschön an die drei Teams, 
welche wie immer mit viel Engagement mit dabei waren.  
So wird der ideelle Gedanke der FGS am Leben erhalten.

Sowohl die Übernachtungszahlen (1077 Logiernächte gegen-
über 2598 bzw. 3887 in den Vorjahren) wie auch der finanzielle 
Abschluss (CHF –10’429.84 / Vorjahr –11’780.–) widerspiegeln 
die herausfordernde Corona-Situation, die nun schon das 
zweite Geschäftsjahr hintereinander prägt. Die tiefen Fix kosten 
sowie zinslose Darlehen halfen mit, die Situation aufzufangen. 
Wie sich die dies alles im Winter 2022 entwickelt, wird sich 
 zeigen. Wir sind zuversichtlich, dass wieder bessere Zeiten 
kommen und der Genossenschafts-Zweck weiterhin sinnvoll 
ist und Bestand hat.

Das gesamte Herbstlagerteam, welches seit nunmehr 13 Jah-
ren durch Max und Karin Hollenstein geleitet wurde, hat seit 
längerer Zeit den Wunsch geäussert, die Aufgabe abgeben zu 
können. Wir danken dem Team herzlich für all die treuen 
Dienste. Ihr habt über all die Jahre Seemer Kindern unvergess-
liche Herbsterlebnisse beschert! 

Sollten Sie gerne die Organisation und Durchführung des 
Herbstlagers (jeweils in der ersten Herbstferienwoche der 
 Winterthurer Schulferien im Oktober) übernehmen wollen, 
melden Sie sich bei unserem Präsidenten.

Das Haus im malerischen Serneus kann übrigens auch von 
 Seemerinnen uns Seemern gemietet werden: 
www.ferienheimseen.ch

Damit die FGS weiterhin günstige Lagerwochen anbieten kann, 
sind wir auf Ihre Unterstützung angewiesen. Entweder können 
Zertifikate (zu CHF 500.–) bzw. Anteilsscheine (zu CHF 50.–) 
für eine langfristige Investition gezeichnet werden oder Sie 
unterstützen die FGS mit einem einmaligen Spenden beitrag 
auf unser Konto der Graubündner Kantonalbank mit der IBAN-
Nummer CH17 0077 4155 1155 1480 0 bzw. mit  untenstehendem 
TWINT-QR-Code. 

Für die FGS-Verwaltung
Jürg Pfeiffer, Präsident

Generalversammlung 2021

Jupiii, es war Samstag der 9. Oktober und wir starteten in unser 
letztes Abenteuer. Viele bekannte Gesichter kamen uns ent-
gegen. Den Car beladen, Eltern verabschiedet und pünktlich 
abgefahren, so konnten wir nach zweieinhalb Stunden Fahrt in 
Serneus ankommen. Nach dem Einrichten und dem Mittag-
essen genossen wir das Wetter bei einem kleinen Spaziergang 
zur Hängebrücke. Zurück im Haus, erklärte ich den Kindern, 
dass es mehrere Schritte braucht, um unsere Uhr zu basteln 
und sie fertigzustellen. Darum begannen wir schon am gleichen 
Tag.
Die Sonne begrüsste uns auch sonntags herrlich, so dass  
wir die Höhenwanderung von Parsenn Mittelstation nach 
 Gotschnagrat wanderten. Nebst der frischen Luft erfreuten wir 
uns an Aufschnitt, Gemüse und selbst gebackenem Brot. 
 Zurück im Haus genossen wir eine warme Dusche und ein köst-
liches Nachtessen. Gespannt auf die Reaktion der Kinder, 
 starteten wir das Wochenthema «Escaperoom». Sie beschäf-
tigten sich jeden Tag damit.

Da das Wetter kommender Woche nicht so trocken bleiben wird, 
entschlossen wir, die Rodelbahn vorzuziehen, was die Kinder 
sehr erfreute. Für eine Stunde durften die Kinder die Rodelbahn 
für sich beanspruchen. Talwärts begrüssten uns unerwartet 
Eichhörnchen und Tannenhäher. Mit der Rhätischen Bahn fuh-
ren wir dann von Davos nach Klosters. Nach einer Öpfelpause 
spazierten wir ins Lagerhaus zurück.

Am Morgen stürmten die Kinder gestaffelt in den Volg, um sich 
etwas Süsses für die Wanderungen zu kaufen. In der Zwischen-

Geheimnisvolle Wege im Herbstlager Serneus

Das Lagerteam
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Unser Ferienheim

zeit beschäftigten sich die anderen Gruppen mit Karten schrei-
ben und weiter basteln. Da das Wetter am Nachmittag besser 
wurde, gingen einige auf den Sportplatz, um Fussball zu 
spielen.

Mittwoch war Postenlauf-Tag. Von Erbsensaugen, einer feinen 
Essbar bis hin zum Unihockey-Parcours, bewältigten sie die 
Posten in ihren Gruppen am Morgen im Haus, sowie am Nach-
mittag draussen.

Die Sonne meinte es am Donnerstag gut mit uns, so dass wir 
den Eichhörnliweg bewandern konnten. Der Weg führte uns am 
Davoser See entlang, durch den Wald bis zum Schwarzsee. Wir 
grillierten diverse Würste und genossen die Sonne. Nach dem 
Mittag liefen wir nach Klosters, bestiegen das Postauto und 
fuhren nach Serneus. Den Abend schlossen wir mit einem von 
den Kindern ausgewählten Film ab.

Der letzte Tag vor der Abreise war angebrochen. Nach dem 
Frühstück fuhren wir mit dem Postauto nach Monbiel. Von dort 
aus überquerten wir eine Hängebrücke und wanderten gemüt-
lich am Fluss entlang, bis wir an einer Feuerstelle ankamen. 
Nach dem Verspeisen des Mittagessens begaben wir uns Rich-
tung Klosters. Da wir Leiter das letzte Herbstlager mit diesem 
Team durchführten, haben wir die Kinder auf zwei Kugeln 
 Eiscreme ins Hotel Cresta eingeladen. Zurück im Lagerhaus 
packten wir die Koffer. Mit der Rangverkündigung und einem 
Film beendeten wir den Tag.

Tagwach…!!! Allgemeines Aufräumen bei den Leitern war 
 angesagt, bevor wir die Rückreise antraten. Währenddessen 
tobten sich die Kinder auf dem Sportplatz aus, um die längere 
Car Fahrt zu überstehen.

Das Leiterteam möchte sich bei allen Kindern und Eltern für ihr 
jahrelanges Vertrauen in uns bedanken und verabschieden uns 
mit einem lachenden und weinenden Auge.

Tschüss Mitenand
Karin und Max Hollenstein, Larissa Hollenstein, Felix Kamm, 
Roger Gubler, Leonie Gubler, Lise Frei und Gaby Kretz 

Freie Lehrstelle auf 
Sommer 2022:
Bäcker-Konditor EFZ
Tel. 052 232 37 34

Ihr Spezialist für die Bewirtschaftung 
von Mietliegenschaften

Wintimmo Treuhand und Verwaltungs AG 
Bürglistrasse 29, 8400 Winterthur 

Tel. 052 557 57 00, www.wintimmo.ch



30 Seemer Bote  Februar 2022 Seniorenseite

Pro Senectute Kanton Zürich 
berät neu auch via Zoom
Seit November 2021 können Seniorinnen und Senioren 
sowie ihre Angehörigen die kostenlose Sozial beratung 
von Pro Senectute Kanton Zürich auch  bequem von 
 zuhause aus in Anspruch nehmen: per Video- Anruf von 
ihrem Computer oder Tablet aus. 

Die Sozialberatung von Pro Senectute Kanton Zürich bietet neu 
nebst den persönlichen und telefonischen Beratungen auch 
 Online-Beratungen an. «Seniorinnen und Senioren haben 
 während der Covid-Krise vermehrt Erfahrungen mit digitalen 
Medien gemacht und teilweise den Kontakt mit ihren Ange-
hörigen über diese gepflegt», erklärt Monika Greter, Fach-
verantwortliche Sozialberatung. 

Der persönliche Kontakt steht bei der Sozialberatung weiter-
hin im Vordergrund. Mit dem neuen Angebot schafft Pro Senec-
tute Kanton Zürich eine Ergänzung für ältere Menschen,  welche 
nicht mehr so mobil sind. Auch für Angehörige mit einem  vollen 
Zeitplan oder weit entferntem Wohnort ist ein Termin vor Ort 
oft schwierig einzurichten. Und Hausbesuche sind nicht immer 
erwünscht.

«Mit den Video-Terminen haben wir die Möglichkeit, eine per-
sönlichere und vertrauensvollere Atmosphäre aufzubauen als 
bei einer Telefonberatung. Das kann helfen, Probleme besser 
zu identifizieren und unterstützt den Beratungsprozess», so 
Greter weiter. Das neue Angebot sei auch für Folgetermine nach 
einem ersten persönlichen Gespräch gut geeignet.

Das kostenlose Beratungsangebot von Pro Senectute Kanton 
Zürich steht allen Menschen ab 60 Jahren sowie ihren Angehö-
rigen offen. Für Online-Termine wird, wie bei einer Bürobespre-
chung oder einem Hausbesuch, vorgängig telefonisch oder per 
E-Mail ein Beratungstermin vereinbart, damit alle Beteiligten 
genügend Zeit einplanen können. Sie müssen über geeignete 
Geräte und die erforderlichen technischen Grundkenntnisse 
verfügen. Für die Beratung wird die Software Zoom verwendet, 
welche auf den meisten aktuell verwendeten PCs, Tablets oder 
Handys genutzt werden kann.

Kontakt
Pro Senectute Kanton Zürich, Monica Flückiger, 
Abteilungsleiterin Marketing und Kommunikation
Direktwahl: 058 451 51 25, monica.flueckiger@pszh.ch

60+ Treff – Programm für das  
1. Halbjahr 2022
Jeden letzten Montag des Monats treffen sich Ü60er 
im Gemeinschaftsraum der GAIWO, Landvogt-Waser-
Strasse 55A, 8405 Winterthur, von 14.00 bis 17.00 Uhr

Wir freuen uns, Ihnen hiermit unser neues Halbjahrespro-
gramm 2022 bekannt zu geben. Wir sind sicher, dass das eine 
oder andere für Sie von Interesse ist. Bei uns können Sie auch 
einfach gemütlich einen Kaffee oder Tee trinken und ein Stück 
feinen Kuchen essen. In den letzten Treffs wurde an mehreren 
Tischen begeistert Rummikub, Skjo, Scrabble, usw., gespielt. 
Es kann auch gejasst werden. Aber dazu wäre vielleicht eine 
Anmeldung von Vorteil (G. Hirschi 079 79 79 481), damit ge- 
nug Jass-Partner organisiert werden können. Es sei denn, Sie 
 bringen diese gleich selber mit. Das Spielen ist so beliebt 
 geworden, dass wir nun, wie Sie im Programm ersehen, zusätz-
liche Spielnachmittage anbieten (die allerdings nur durch-
führbar sind, weil uns die GAIWO grosszügig den Raum zur 
 Verfügung stellt – hier ein dickes Dankeschön).

Montag, 28. Februar
Ab 14.30 Uhr spielen wir Lotto. Die Lottokarten sind gratis, da 
die Gewinn-Preise von der Pro Senectute spendiert werden.

Montag, 28. März
Wir kreieren ohne grossen Aufwand eine wunderschöne Früh-
lingsdekoration aus Naturalien. Unkostenbeitrag CHF 7.–. 
Infos und Anmeldung: Katharina Nicolussi, 052 233 43 13. 

Montag, 25. April
Kurz-Vortrag: Das Geheimnis der über 100jährigen Japaner,  
die bis ins hohe Alter körperlich und geistig gesund und fit 
bleiben.

Montag, 30. Mai
Eine Märchenerzählerin auf Besuch ... Was haben uns Erwach-
senen die alten Märchen unserer Kindheit zu sagen?

Montag, 27. Juni
Wir zeigen Ihnen, wie Fotos besser gelingen und wie einfach es 
ist, diese auf dem Handy und/oder Computer zu bearbeiten. 

Zusätzliche Spielnachmittage, ab 14.00 Uhr:
Jeweils Freitag: 21.1. / 18.2. / 25.3. / 22.4. / 20.5. / 24.6. 
Wir heissen Sie herzlich willkommen und freuen uns auf Sie. 

Ihr 60+ Team, i.V. Gertrud Hirschi

Wingertlistrasse 41
8405 Winterthur
Tel. 052 243 13 22
stadler@winti-print.ch
www.winti-print.ch

Layouter des Seemer Boten

stadler
   publishing

Pfeifer Kaminfeger GmbH
Inhaber W. Peter

Friedhofstrasse 23
8406 Winterthur
Telefon 052 202 98 08

Mobil 079 671 40 70

www.pfeiferkaminfeger.ch

Ihr Kaminfegergeschäft! Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

info@pfeiferkaminfeger.ch
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Für Fragen wenden Sie sich bitte an:

Ref. Kirchgemeinde, Oliver Rüegg Tel. 058 717 54 12
Kath. Pfarrei St.Urban, Sekretariat Tel. 052 235 03 80
Altersheim St.Urban, Sekretariat Tel. 052 234 85 85

Dieses Bildungsangebot wird organisiert von:

Altersheim St.Urban 
gaiwo 
Pro Senectute, Ortsvertretung Seen
Katholische Pfarrei St.Urban
Reformierte Kirchgemeinde Seen
Arche Winti

Nordkorea – eine Innenansicht
Dienstag, 15. Februar 2022, 09.00 –11.00 Uhr
Katholische Pfarrei St.Urban, Seenerstrasse 193

Wenn möglich, findet der Vortrag vor Publikum statt und  
es gilt die geforderte Zertifikatspflicht. Zusätzlich wird der 
Vortrag übertragen per Live-Stream auf www.sturban.ch

Walter Eggenberger hat das völlig abgeschottete Land in den 
letzten 20 Jahren immer wieder bereist. Nordkorea hat nicht 
den besten Ruf, auch wenn es scheint, dass in den letzten 
 Monaten eine gewisse Verbesserung der Situation eingetreten 
ist. Das diktatorische, unterdrückerische Regime hält sich mit 
provozierenden Aktionen und Meldungen in den Schlagzeilen. 
Und ist es nicht die Gefahr für den Frieden, die das Land auf  
den Frontseiten hält, so sind es bizarre Nachrichten über den 
jungen Führer, die Kopfschütteln auslösen. Und immer wieder 
hört man die Frage: Was zeigen die einem schon?

Dem wollen wir entgegenwirken und versuchen, die Hinter-
gründe für die nordkoreanischen Aktionen auszuloten.

Schliesslich, und das übersehen wir leider oft, ist Nordkorea 
auch ein kulturell und landschaftlich sehr reiches Land. Auch 
dies wollen wir uns bildhaft in Erinnerung rufen.

Referent
Walter Eggenberger, Reiseleiter
Einsatz für das Schweizerische Katastrophenhilfekorps in 
Nordkorea und Äthiopien. Ehemaliger Radio- und Fernseh-
journalist bei SRF für «Echo der Zeit» und Moderator bei  
«10 vor 10»; Zeigefinger der Nation.

Eintritt frei, Kollekte

Theaternachmittag

Wir laden Sie am Dienstag, 8. März 2022, 14.00 Uhr, herzlich  
zu unserem traditionellen Theaternachmittag ein, ins Pfarrei-
zentrum St. Urban. Es spielt für Sie die Theatergruppe der 
 Musikgesellschaft Edelweiss Wülflingen das Lustspiel von 
Claudia Gysel «WG-Wahnsinn». 

Handlung: Lilo, Evi, und Franz, alle drei nicht mehr ganz jung, 
teilen sich seit Jahren eine WG, sind beste Freunde und haben 
leider alle mit dem anderen Geschlecht nicht wirklich Glück. 
Sie spielen seit Jahren gemeinsam Lotto, allerdings mit ge-
nauso wenig Erfolg. Doch dann schlägt das Glück zu:

10 Millionen im Lotto und unerwartet eine fette Erbschaft. Da 
aber beide Glücksfälle auf unglückliche Weise miteinander 
 verknüpft sind, verhalten sich die WG-BewohnerInnen plötzlich 
etwas seltsam ... Und nichts ist mehr so wie es scheint!

Wasserversorgung in Winterthur
Dienstag, 15. März 2022, 09.00 –11.00 Uhr
Katholische Pfarrei St.Urban, Seenerstrasse 193

Wenn möglich, findet der Vortrag vor Publikum statt und  
es gilt die geforderte Zertifikatspflicht. Zusätzlich wird der 
Vortrag übertragen per Live-Stream auf www.sturban.ch

Woher kommt mein Trinkwasser und wie gelangt es zu mir nach 
Hause?

Erfahren Sie, wo und wie das Trinkwasser der Stadt Winterthur 
gefasst, aufbereitet, gespeichert und durch die Stadt an jeden 
beliebigen Ort geleitet wird, welche Massnahmen getroffen 
werden, damit die Qualität des Trinkwassers jederzeit ein-
wandfrei ist und wo die zukünftigen Herausforderungen der 
Wasserversorgung liegen. 

Referent
Stefan Wassmer ist Abteilungsleiter Anlagen und Betrieb  
Gas und Wasser bei Stadtwerk Winterthur. Er ist verantwort-
lich für die Planung, den Bau und Betrieb der Anlagen sowie für 
die Qualitätssicherung des Trinkwassers. 

Eintritt frei, Kollekte
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Wie schön wäre es doch, wenn man ein Wundermittel 
trinken und die Welt nochmal durch Kinderaugen 
sehen könnte? Wahrlich ein schöner Wunsch. Das 
 Ensemble der Neubühne Seen unterhält Sie dieses 
Jahr mit einem Stück, in dem es genau um so einen 
Zaubertrank geht. 

Der ruppige Unternehmer Hugo Klotz (gespielt von Martin Erb) 
ist bei seinen Angestellten in der WC-Papier-Fabrik und auch 
bei seiner Familie nicht sonderlich beliebt. Zu seinem Geburts-
tag bekommt er ein kleines Fläschchen, von welchem er einen 
kräftigen Schluck trinkt. 

Danach ist er wie ausgewechselt und verhält sich wie ein  
Klein kind. Mit dem zuvor ungern gesehenen Hausgast Herbie 
(gespielt von Patrick Sauzet), erlebt er so Einiges. 

Hugos Frau Judith (gespielt von Bea Erb) und der Sohn Jonas 
(gespielt von Manuel Stübi) sind sich nicht sicher, ob sie den 
«alten» Hugo wieder zurückwollen oder nicht. Jonas hat ohne-
hin andere Sorgen – er wartet auf die Zusage für eine freie 
Stelle in einer Anwaltskanzlei, auf welche er sich beworben hat. 
Zudem kämpft er um Hugos Akzeptanz seiner Freundin Anja 
(gespielt von Nadia Moor). 

Der Verkaufsleiter der WC-Papier-Fabrik, Bruno Scheidegger 
(gespielt von Peter Brändle), nutzt die Gunst der Stunde und 
versucht, seinem Schwager Hugo endlich die Firma abzu-
luchsen. Dazu sind ihm alle Mittel recht. Die Sekretärin Uschi 
Kägi (gespielt von Sonja Wohler) hilft ihm dabei – möchte sie 
doch die zukünftige Frau Scheidegger werden. Diese Position 
ist anfänglich noch von Karin (gespielt von Annina Erb) besetzt, 
welche sich in der Folge aber von ihrem Ehemann abwendet. 

Der pflichtbewusste Buchhalter der Firma Klotz, Thomas Grau 
(gespielt von Adrian Lehner), setzt seinen Chef immer wieder 
über die Eskapaden von Scheidegger in Kenntnis. Als Herr Grau 
auch noch Scheideggers Geliebte abwirbt, steht dieser am 
Schluss ohne Frau und ohne Freundin da. Für Aufregung sorgt 
die Ankunft der Psychiaterin Frau Dr. Börlin (gespielt von 
 Margrit Platter), die Jonas und Hugo mit seltsamen Fragen 
 löchert – und dafür auch die entsprechenden Antworten erhält. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Bisch sicher? 

Vorverkauf 
ab Montag, 31. Januar 2022, 19 – 21 Uhr
ab Dienstag, 8. Februar 2022, Dienstag und Freitag, 19 – 21 Uhr
oder online unter www.neubuehne-seen.ch

Winterthur
Telefon: +41 75 414 01 80

Stammheim
Telefon: +41 79 360 63 75

Preise
Sitzplatz   Fr. 20.--
Kinder bis 15 Jahre Fr. 10.--

Wichtig
Es ist NICHT möglich Tickets per E-Mail oder über das 
Kontaktformular zu reservieren. Bitte nutzen Sie dafür 
den Online- oder Telefonvorverkauf.

Kulinarisches
Unser Service-Team vom TV/DTV Seen verwöhnt Sie gerne ab 
Saalöffnung bis Mitternacht. Während der Aufführung wird nur 
in den Pausen serviert.

Theatermenue 
Hackbraten mit Kartoffelstock und Gemüse, Fr. 18.--
(serviert ab Saalöffnung und nur auf Vorbestellung)

Kalte und warme Wurstwaren sowie leckere, hausgemachte Desserts 
sind ebenfalls erhältlich.

Bisch sicher?

Mitglied Regionalverband Amateurtheater Zürich-Glarus RVA

Beachten Sie bitte die aktuellen 
Coronaregeln; ab Ende Januar auf 

der Homepage publiziert

Komödie in 3 Akten 
von Brunold Rolf und Peter Kaufmann

Regie: Nikolaus Lagler

Programm2022_GzD.indd   1Programm2022_GzD.indd   1 14.10.21   15:4814.10.21   15:48

Vorstellungen 
4./5./11./12. März 2022, jeweils um 20.00 Uhr sowie 
6./13. März 2022, jeweils um 18.30 Uhr 
Ref. Kirchgemeindehaus Seen, Kanzleistrasse 37 

Vorverkauf ab 31. Januar 2022 
Online: www.neubuehne-seen.ch oder unter Tel. 075 414 01 80 
Auf unserer Homepage finden Sie weitere Informationen – 
auch bezüglich der aktuellen Corona-Massnahmen. 

und Jürg Altwegg 
in den Stadtrat 

gemeinsam mit:
Kaspar Bopp (SP)

Katrin Cometta (glp) 
Nicolas Galladé  (SP)

Christa Meier (SP)

Kaspar Bopp ins
Stadtpräsidium

ZUKUNFT? – JETZT GRÜN.

LISTE 5 AM 13. FEBRUAR 2022
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«Get ready!» – Gospel Voice lädt zu vier Live-Konzerten 

Der Winterthurer Gospelchor freut sich wieder auf das Singen vor Publikum. 

Nach der erfolgreichen Veröffentlichung des virtuellen Song-
projektes mit dem Titel «Gospel Voice@home», das im ver-
gangenen Jahr mit über 1600 Klicks auf Youtube unzählige 
 Menschen erreicht und begeistert hat, stehen im Frühling 2022 
wieder Live-Konzerte auf dem Programm. Wie das Herzens-
anliegen vieler anderer Chöre auch, erhoffen sich die Sän-
gerinnen und Sänger aus Winterthur Töss unter der musika-
lischen Leitung von Kevin Richner vier Konzerte vor Publikum. 

Mit «Get ready!» bringt der Chor ein tolles und bereits seit  
zwei Jahren vorbereitetes Programm auf die Bühne, welches 
nochmals überarbeitet, geschliffen und mit einigen neuen 
Songs  bereichert wurde. 

Die aufeinander eingespielte Jubiläumsband ist auch dies- 
mal mit dabei. Raphael Girschweiler (Piano), Thomas Töngi  
(Gitarre), Dave Etter (Bass) und Christian Wettstein (Schlag-
zeug) begleiten den Chor. 

Eintritt frei, Kollekte 

Gospel Voice «Get ready!» 2022 

27. März 2022 17.00 Uhr Zentrum Arche, Winterthur-Seen 
 2. April 2022 20.00 Uhr Mülisaal, Oberwinterthur 
 9. April 2022 20.00 Uhr Ref. Kirchgemeindehaus,  
  Winterthur-Wülflingen 
10. April 2022 17.00 Uhr Zentrum Oberwis, Seuzach 

Weitere Informationen und Kontakt: 
Die Konzerte finden unter Einhaltung der zu diesem Zeitpunkt 
geltenden Schutzmassnahmen und Vorgaben von Bund und 
Kanton Zürich statt. 

Vorgängig bitten wir Sie, sich auf 
unserer Homepage zu informieren und 
uns bei Fragen gerne zu kontaktieren. 

www.gospelvoice.ch / info@gospelvoice.ch 

Text: Rebekka Keller, PR Gospel Voice Winterthur 
Foto: FotografieWanzki, Winterthur, Flyer Get ready 2022 
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Nachdem wir Ihnen in den letzten Ausgaben des 
 Seemer Boten unsere vier wichtigsten Schwerpunkte 
aufgezeigt haben (Förderung von Mädchen & Frauen, 
einfacher und niederschwelliger Zugang für alle, 
 Integration von Menschen mit Handicap und unser 
 Engagement im breiten Spektrum der Prävention  
von Sucht und Gewalt) möchte ich übergehen und  
Ihnen liebe Leserinnen und Leser als nächstes ein 
weiteres unserer Angebote aus über 40 Sportarten 
vorstellen.

Im aktuellen Artikel möchte ich Ihnen die Sportart Softball 
präsentieren.

Was ist Softball?
Softball ist eine Sportart, die ihre Ursprünge in Amerika hat, 
mittlerweile weltweit gespielt wird und an den vergangen Olym-
pischen Spielen wieder im Sportprogramm war. Japan und 
Amerika sind die Top-Nationen. In Europa zählen Italien, die 
Niederlande, die Tschechische Republik und England durch  
ihre starken nationalen Softball-Förderprogramme zu den 
 dominierenden Ländern.

Um zu spielen, braucht es einen Handschuh, einen Ball und 
einen Schläger sowie das Spielfeld. Softball ist eine Sportart, 
die grundsätzlich im Freien ausgeübt wird. Ein Team besteht 
aus mindestens neun Spielern. Ein Spiel beinhaltet sieben 
Spielabschnitte (Innings), wobei ein Inning immer aus einem Teil 
Angriff und einem Teil Verteidigung besteht.

Wenn Sie in der Schule das Spiel Mattenlauf gerne gemacht 
haben, wird Ihnen auch Softball sehr gut gefallen. Das Spiel-
prinzip ist ähnlich. Anstatt dass man wie beim Mattenlauf den 
Ball selbst ins Spiel bringt (Werfen oder Kicken, je nach Regeln) 
wird beim Softball der Ball von einem sogenannten Pitcher 
(Spieler aus Team A) zugeworfen und der Batter (Spieler aus 
Team B) versucht mit einem Schläger den Ball ins Spielfeld  

zu schlagen. Wird der Ball getroffen, rennt man so schnell wie 
möglich zu einer der vier Bases (Matten) die im Quadrat auf dem 
Spielfeld verteilt sind. Schafft man eine komplette Runde um 
diese Bases, ohne vom Gegner «eliminiert» zu werden, erhält 
das eigene Team einen Punkt (Run). Wer am Schluss mehr Runs 
erzielt hat, gewinnt das Spiel.

Softball wird von Wizards Sports schon seit 1992 für alle Alters-
stufen angeboten und ist damit eine der Sportarten, die wir am 
längsten im Programm haben. Getreu unseres Leitsatzes, mög-
lichst alle unsere Sportarten auch Menschen mit Handicap 
 zugänglich zu machen, sind wir derzeit die einzige Sportorga-
nisation in der Schweiz, die auch Rollstuhl-Softball anbietet.

Falls es mir gelungen ist, Sie neugierig zu machen und Sie oder 
Ihre Tochter/ Ihr Sohn gerne einmal bei unseren Trainings 
 mitmachen möchten (ein Monat kostenlos), würden wir uns sehr 
darüber freuen, von Ihnen zu hören.

Kontaktieren Sie uns einfach unter wizards@bluewin.ch oder 
 telefonisch unter 079 407 93 76.

Patrik Knechtle
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Jubiläums-Ausflug  
20 Jahre Towabohu-Chor

Nach mehrmaligem, Corona-bedingtem Verschieben 
traf sich der TOWABOHU CHOR am 30. Oktober 2021 in 
der Kulturwerkstatt Appenzellerland in Herisau zu 
einem interessanten kulturellen Anlass. 

Nach der Begrüssung bei Kaffee/Tee und Gipfeli vertieften wir 
uns in die Geschichte und den Bau des typischen Appenzeller 
Hackbretts. Der versierte Hackbrettbauer Werner Alder ver-
stand es, uns in einem fesselnden Vortrag mit Wort, Bild und 
Live-Musik auf eine musikalische Reise von den Anfängen des 
Hackbretts in Persien über den Balkan bis in die heutige welt-
weite Volksmusik mit Hackbrettern mitzunehmen. Auch der 
Bau des Musikinstruments vom Fällen des geeigneten Baums 
über die kunstvolle Herstellung bis zum Stimmen konnten wir 
anhand von Beispielen nachvollziehen. 

Dazwischen brachte uns seine Musikpartnerin Maya Stieger die 
Volksmusik und die unterschiedlichen Trachten des Alpstein-
gebiets (Appenzell Innerrhoden, Appenzell Ausserrhoden und 
Toggenburg) näher. Die gemeinsamen Auftritte mit Hackbrett, 
Violine und Gesang wurden mit viel Applaus honoriert.

Während des anschliessenden Rundgangs durch die Schrei-
nerei konnten noch die letzten Fragen geklärt werden. Die 
Hackbretter werden in Kleinserien hergestellt mit grossem 
Fachwissen, viel Liebe zum Detail und viel Freude bei der  Arbeit 
mit Holz und am tollen Musikinstrument.

Werner Alder bei der Herstellung eines neuen Hackbrettes

Werner Alder und Maya Stieger beim Hackbrett-Doppel

Nach dem gemütlichen Apéro mit Mittagessen in der Heri-
sauer-Stube des nahe gelegenen Restaurants Landhaus, 
 durften wir unter der Leitung von Maya Stieger ein Appenzeller 
Zäuerli einstudieren. Nach und nach erfüllte ein sechsstimmi-
ger Naturjodel den Raum in der ehemaligen Stuhlfabrik. Nach-
dem wir noch die Taler in den Schüsseln zum Rotieren gebracht 
hatten, stand der abschliessenden genussvollen Aufführung 
des Zäuerlis nichts mehr im Wege.

Es war ein tolles Gefühl, nach den langen Corona-bedingten 
Einschränkungen endlich wieder zusammenstehen zu dürfen 
und den Klang des mehrstimmigen Singens ohne Einschrän-
kungen zu geniessen. 

Interessierte Sängerinnen und Sänger begrüssen wir gerne 
zum Schnuppern. Die Probe- und Kontaktdaten finden Sie auf 
 unserer Homepage towabohu.ch

(Text: Peter Oehy, Bilder: Albert Stadler und Kulturwerkstatt)

Der Chor für einmal beim »Zäuerlen»

kulturwerkstatt-appenzellerland.ch
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Jennifer Obi, Sabine Ihringer, Elektra Langerweger, Severin Hosang, Christina Mancuso, Jan Fehr, 
Urs Hofer, Romana Heuberger, Christian Maier, Dani Romay, Urs Bänzinger, Raphael Perroulaz, 
Raphael Tobler, Gioia Porlezza, Felix Helg (von links nach rechts)

Zusammen sind wir Wirtschaft.

LISTE 3Am 13. Februar 2022

ins Stadtparlament

www.fdp-winterthur.ch

Adrian Schudel
Ihr Kundendienstleiter

WINTERTHUR - SEEN        
Hinterdorfstrasse 23   8405 Winterthur   Tel. 052 232 56 90 

GARAGE
             EUSSER AG

www.garagereusser.ch

Jetzt Termin

ONLINE BUCHEN
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Der Weg zur dichterischen Sprache

«Mojas Stimmen» ist der tagebuchartige Bericht einer Mutter, 
die schmerzvoll erlebt, wie ihr die geliebte Tochter langsam in 
die Schizophrenie entgleitet. Er ist ein leiser Seufzer über die 
ganze Hilflosigkeit dieser psychischen Erkrankung gegenüber. 
Die Intimität mit der Situation zeugt von einem vermutlich 
nahen Miterleben der Autorin in engerem Umkreis. Das Foto 
einer schlichten, dreiteiligen Steinskulptur auf dem Buchdeckel 
symbolisiert das fragile Gleichgewicht im Leben, um dessen 
Erhaltung es hier geht, damit nicht alles auseinanderfällt.

Bisher war Ruth Loosli hauptsächlich als Lyrikerin und Autorin 
von Kurzgeschichten in Erscheinung getreten. Ihr erster 
 Gedichtband «Aber die Häuser stehen noch» erschien 2009.  
Der Band «Wila, Geschichten aus dem Jahr 2011» war so er-
folgreich, dass er inzwischen ins Französische übersetzt 
 worden ist. 2016 kam der Lyrikband «Berge falten» hinzu,  
2019 «Hungrige Tastatur».

Für ihre Werke erhielt die Dichterin Auszeichnungen wie 2019 
einen Werkbeitrag der Stadt Winterthur und die Goldene Feder 
des Winterthurer Kulturmagazins Coucou. Auf ihren allerers-
ten Preis in Höhe von 5000 Franken aber ist sie immer noch 
stolz. Sie erhielt ihn bereits im Jahr 1997 vom Spiegeltheater-
Zürich für den Einakter «Jura». Loosli: «Ich war damals in einer 
persönlichen Krise, einer Scheidung. Der Preis war eine 
 Riesenermutigung, mit dem Schreiben fortzufahren.»

Sie ist in vielen Genres bewandert. Die Seemerin Ruth 
Loosli schreibt Lyrik und Kurzgeschichten, kümmert 
sich um den Literaturbetrieb und hat kürzlich ihren 
ersten Roman herausgebracht. Worum geht es darin? 
Wie kam sie zum Schreiben? Was treibt sie an?

Das Schreiben kam aus der Sprachlosigkeit
Geschrieben hat sie bereits als Kind, während sie in Worben 
(Berner Seeland) als mittleres zwischen zwei älteren und zwei 
jüngeren Geschwistern aufwuchs. «Der Impuls, zu schreiben 
kam von einer zunehmenden Sprachlosigkeit», erinnert sich die 
Dichterin. «Als eins von fünf Kindern konnte ich mir kaum 
Gehör verschaffen Das machte mich ratlos, und ich zog mich in 
die Welt der Bücher zurück, sobald ich lesen konnte. Dann, in 
der Schule, hatte ich Erfolg mit meinen Aufsätzen und fand den 
Weg, wie ich mich ausdrücken konnte.»

Der Start in die Berufstätigkeit ging zunächst über eine Aus-
bildung zur Primarlehrerin. Heute ist die Wahl-Winterthurerin 
als Dichterin ein Begriff. Und sie ist überall anzutreffen, liest 
an Literaturtagen, Museumstagen, veröffentlicht in Antholo-
gien und in Literaturzeitschriften, fungiert als Stadtschreibe-
rin auf der Winterthurer Plattform Ronorp, engagiert sich  
in Benefiz-Lesungen zugunsten von Flüchtlingen und ist 
 Vorstandsmitglied der Literarischen Vereinigung Winterthur.

Parallel dazu besucht sie Weiterbildungen. Zum Beispiel einen 
dreisemestrigen Kurs über die verschiedenen Genres der Lite-
ratur. Und sie absolvierte ein theologisches Teilstudium zwi-
schen 2015 bis 2019 an der Uni Zürich, für das sie auch Latein 
und Alt-Griechisch belegte. Im Mittelpunkt ihres Interesses 
stand die «Hermeneutik», die Fähigkeit, einen fremden Text 
oder Sachverhalt zu verstehen und auszulegen, sich fremden 
Vorstellungen anzunähern. Und – in umgekehrter Richtung – 
«die Quellen meines eigenen Denkens kennenzulernen», so 
Loosli. «Zu verstehen, was mich geprägt hat im Schreiben,  
zu erkennen, von welchen Figuren aus ich eine Geschichte am 
besten erzählen kann.»

Hat denn Lyrik in unseren modernen, ichbezogenen Gesell-
schaften überhaupt noch einen Stellenwert? «Durchaus», 
 versichert die Dichterin. «Das Interesse an neuen Publikatio-
nen ist gross.» So ist im Jahr 2023 der nächste Lyrikband  
von Ruth Loosli zu erwarten – wie «Mojas Stimmen» ebenfalls 
im Caracol Verlag. Darüber hinaus plant sie ein Kinderbuch.

«Insofern», sagt Loosli, «habe ich die Coronazeit bis anhin gut 
überstanden. Ich konnte an meinen Projekten weiterarbeiten. 
Was jedoch für alle Neuerscheinungen schwierig ist: Wenn 
 Lesungen ausfallen. Somit wird auch die Sichtbarkeit für 
 Verlage und Autoren eine Herkulesaufgabe. Darunter hat mein 
Lyrikband vom Herbst 2019 «Hungrige Tastatur» gelitten, 
 obwohl ich damit an die Literaturtage 2020 in Solothurn einge-
laden wurde. Sie fanden zwar statt, aber nur online, was alle 
Begegnungs- und Austauschmöglichkeiten zunichte machte. 
Das war wirklich deprimierend.»

Mit ihrem neuen Buch hofft Ruth Loosli, dass ihre Arbeit nun 
breiter wahrgenommen wird. Das Thema «Kiffen – Sinnsuche 
– psychische Krankheit» sei ja aktueller denn je. Loosli:  
«Es wäre schön, wenn das Buch in den Wartezimmern von 
Suchtstellen aufliegen würde, an den Schnittstellen der 
Psychiatrie. 

Und einfach überall, wo Menschen sich mit psychischen Reali-
täten auseinandersetzen wollen oder müssen – und dies in 
einer authentischen und zugleich literarischen Sprache.»

Christine Kaiser



38 Seemer Bote  Februar 2022 Natur und Umwelt

Zeig mir deine Maus, Katze
Das Naturmuseum Winterthur zeigt ab dem 27. März 
2022 die Wechselausstellung «Die Katze. Unser 
 wildes Haustier» und lanciert dazu ein Forschungs-
projekt in den Quartieren von Winterthur. 

«Die Katze: Unser wildes 
Haustier» im Naturmuseum 
Winterthur

Die Katze ist das beliebteste Haustier in der Schweiz: Hier leben 
1,4 Millionen Hauskatzen, die durch die Strassen und über die 
Felder streichen. Geschätzt 10 Millionen Mäuse*, 3 Millionen 
Schmetterlinge, 1,8 Millionen Vögel und 600’000 Reptilien fal-
len jährlich den Haustigern zum Opfer. Und das alleine in der 
Schweiz. So tragisch diese Zahlen auch sind: Sie bieten einen 
wahren Fundus an Informationen – wenn man diese Beutetiere 
in die Hand kriegen könnte. Man stelle sich das mal vor: 10 Mil-
lionen Mäuse! Was man aus diesen Tieren und deren Fundorte 
herauslesen könnte: Artenzusammensetzung, Verbreitung, 
 innerartliche Variation, Populationsschwankungen und Lebens-
raumansprüche! Eigentlich – so könnte man sagen – werden 
spannende Fakten seit Jahren buchstäblich weggeworfen. Denn 
wo Katzen ihre Beute stolz nach Hause bringen, werden diese 
Geschenke meist möglichst rasch entsorgt.

Kleine Tiere, wenig Wissen
Rund 90 wildlebende Säugetierarten kommen in der Schweiz 
vor. Den Grossteil davon machen die Mäuse, Spitzmäuse, 
 Fledermäuse und die Kleinraubtiere aus – und doch wissen wir 
herzlich wenig über ihr Vorkommen und die Verbreitung. Auch 
in Winterthur und Umgebung ist die Wissenslage mehr als 
 lückenhaft: Insgesamt wurden bisher gerade mal 94 Mäuse, 
Spitzmäuse und Maulwürfe der schweizerischen Datenbank 
 (Bild 1) gemeldet. In Seen wurden bis anhin noch gar keine 
Klein säuger im Siedlungsgebiet gemeldet, obwohl sie dort 
 sicher vorkommen würden. 

1) Kleinsäugerbeobachtungen rund um Winterthur in der schweizerischen 
 Datenbank CSCF (Bild: Irene Weinberger, Daten: www.cscf.ch)

Ihre Katze – unsere Forscherin!
Bringt Ihre Katze auch ab und zu eine Maus oder ein anderes 
kleines Säugetier nach Hause? Auf diese Tiere hat es das 
 Naturmuseum Winterthur abgesehen. Im Rahmen der Aus-
stellung «Die Katze. Unser wildes Haustier» möchten wir das 
Wissen um Vorkommen in Winterthur und Umgebung vergrös-
sern. Und Ihre Katze könnte dabei eine tüchtige Mitarbeiterin 
sein! Schnappen Sie Ihrer Katze die tote Beute weg (Bild 2) und 
übergeben Sie uns die erhaschte Beute. Aber auch tote Tiere 
aus Fallen, Amphibienkübeln oder jene, die am Wegesrand lie-
gen, finden wir spannend. Wir freuen uns bis weit in den Herbst 
2022 über alle Mäuse, Spitzmäuse, Fledermäuse, Maulwürfe, 
Wiesel, Siebenschläfer und alle anderen kleinen Säuger.

Was tun mit einer toten Maus?
Sie stehen jetzt vor einem toten kleinen Säugetier und fragen 
sich, wie es weitergeht? Sie packen das Tierchen in einen 
 Plastiksack. Sie fügen einen Zettel mit Ihrem Namen und 
 Adresse sowie den Fundort und Funddatum des Tottieres bei. 

2) Hauskatze mit Beute (Bild: Daniela Zingg, Naturmuseum Winterthur)

* Wir sagen der Einfachheit halber «Mäuse», meinen damit aber sowohl Nager 
wie auch Insektenfresser und schrecken auch vor Kleinraubtieren nicht 
zurück.
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Idealerweise bringen Sie das Tierchen nun möglichst rasch  
zu einer unserer Abgabestellen: Diverse Tierarztpraxen sowie 
das Naturmuseum nehmen die der Katze abgejagte Beute ent-
gegen. Im Naturmuseum Winterthur werden die Tiere an-
schliessend morphologisch bestimmt oder für eine genetische 
Abklärung weitergeleitet. Die Daten fliessen in die nationale 
 Datenbank der Fauna ein, die Rückmeldung an den Finder ist  
Ehrensache. 

Übrigens interessieren wir uns auch für lebende Tiere: Gerne 
können Sie uns auch Bilder von lebenden Tieren schicken. Zur 
Artbestimmung benötigen wir Aufnahmen von Körper, Bauch, 
Kopf, Ohr und Schwanz. Schicken Sie Ihre Fotos an 
katzemaus@naturmuseum-winterthur.ch

Informationen zu den Abgabestellen, zu Mäusen und Katzen und 
unserem Projekt erhalten Sie auf unserer Webseite: 
katzemaus.naturmuseum-winterthur.ch. 

Das Naturmuseum Winterthur veranstaltet in nächster Zeit 
 verschiedene Events zum Thema Hauskatzen: 

• Am Samstag, 26. März 2022, eröffnen wir um 16.30 Uhr die 
neue Wechselausstellung. Das Projekt «Zeig mir deine Maus, 
Katze» wird dabei kurz vorgestellt. 

• Am Dienstag, 5. April 2022, findet eine Einführung für Lehr-
personen statt.

• Am Samstag, 9. April 2022, führt Irene Weinberger von  
15.00 bis 16.30 Uhr einen Workshop für die ganze Familie 
durch und zeigt, wie sie die gesammelten Mäuse schlussend-
lich bestimmen kann.

• Am Dienstag, 14. Juni 2022, führt Daniela Zingg, Direktorin, 
um 18.30 Uhr durch die Ausstellung «Die Katze. Unser wildes 
Haustier» 

Informationen zu diesen und weiteren Veranstaltungen finden 
Sie auf unserer Homepage natur.winterthur.ch. 

Weitere Informationen:
natur.winterthur.ch 
katzemaus.naturmuseum-winterthur.ch 

Für Fragen und Auskünfte erreichen Sie uns unter: 

Sabrina Schnurrenberger
Kuratorin Biologie
Naturmuseum Winterthur
sabrina.schnurrenberger@win.ch
Tel. 052 267 51 80

Irene Weinberger
Quadrapoda, Bern
katzemaus@naturmuseum-winterthur.ch
031 328 33 53

Naturmuseum Winterthur, Sabrina Schnurrenberger

Es blitzt ein Tropfen Morgentau im Strahl  
des Sonnenlichts.  

Ein Tag kann eine Perle sein und  
ein Jahrhundert nichts.

Gottfried Keller
(Zeichnung und Copyright: Thomas Plassmann)
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GRAF & PARTNER Immobilien AG
Winterthur
Schützenstr. 53, CH-8400 Winterthur
+41 (0)52 224 05 50
graf.partner@immobag-winterthur.ch
www.immobag-winterthur.ch

Für noch bessere Aussichten 
auf nachhaltige Immobilienerfolge.

WIR BEWERTEN FÜR SIE
WIR VERMIETEN FÜR SIE
WIR VERKAUFEN FÜR SIE

gowww IT- & Weblösungen
Wartstrasse 34 · 8400 Winterthur

Phone: 052 202 36 73
kontakt@gowww.ch · www.gowww.ch

Wichtige Daten und kostbare Erinnerungen können verloren 
gehen oder gestohlen werden. Keine Sorge!

Wir bieten: proaktive Überwachung und Cloud Backup 
Sie erhalten: sorgenfreien Schlaf. Rufen Sie uns an.

& Wir sind Ihr Ansprechpartner für alle IT-Probleme von A-Z.

Ihre Daten sind in Geiselhaft!

gowww
IT- & Weblösungen

P Beratung für Private + KMU
P Installation Hard- + Software

P Virenschutz
P Backup

P Windows + Apple
P Drahtlosnetzwerk

und Michael Künzle wieder als Stadtpräsident

Am 13. Februar 2022  
in den Stadtrat

Team Freiheit für Winterthur
In den Stadtrat:

Thomas Wolf 
SVP 

Romana Heuberger 
FDP 

Michael Künzle
Stadtpräsident, Die Mitte, bisher

Maria Wegelin 
SVP

Stefan Fritschi 
FDP, bisher

Ab 9. Februar:  

Nur noch an der Urne 

wählen!
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In jener Zeit führten die einzelnen Schulgemeinden 
Iberg, Eidberg und die Schule im Kirchdorf Seen  
eine eigene Schule. An jeder Schule unterrichtete ein 
Lehrer für alle Schüler. Den Protokollen der einzel-
nen Schulbehörden lassen sich allerlei Eindrücke 
über das Schulleben in der Zeit der Helvetik (1803 und 
folgende Jahre) entnehmen. 

Schulentwicklung im 19. Jahrhundert

In seinem Lebensbericht schreibt zum Beispiel ein ehemaliger 
Eidberger Schüler: «Bald begann die Schulzeit, und mit meinen 
Leistungen war der Lehrer zufrieden. Allein damals stand es 
traurig genug um unsere Schule. Dem Lehrer mangelten die 
Kenntnisse sowie auch die Einsicht, eine Schule zu leiten, 
konnte wohl ohne Anstand (Stocken) lesen und anständig 
schreiben, aber nicht rechnen und Aufsätze schreiben. Er 
wusste nur mit dem Stab in der Hand uns zu bändigen. Das 
 Auswendiglernen, was er wollte oder des Katechismus setzte 
er mit grösster Strenge durch.» 

Diese Kostprobe lässt uns verstehen, warum zu Beginn der 
Helvetik der erste Bildungsminister, Herr Stapfer, die Heran-
bildung eines guten Lehrerstandes in einem Gesetz geregelt 
haben wollte. Diese schönen Pläne scheiterten, weil das 
 Di rektorium des losen Staatenbundes überfordert war.

Im späteren Kanton Zürich wurde die Idee aber aufgenommen. 
Ab 1806 wurden Lehrer-Aus- und Weiterbildungskurse einge-
führt. Das Bildungswesen unterstand damals noch der Kirche, 
die es verdienstvollerweise nach der Reformation zu ihrer Auf-
gabe gemacht hatte. Beim Eintritt mussten die Kursteilnehmer 
Proben ihrer Kenntnisse ablegen. Das führte oft zu grossen 
 Demütigungen, aber auch zu entsprechendem Einsatz zum Er-
werb der fehlenden Fertigkeiten. Ein beträchtlicher Teil konnte 

Schulhaus Eidberg

Schulhaus Iberg

vor Kursbeginn gar nicht rechnen. Auch gelang es vielen nicht, 
eine rein hochdeutsche Aussprache anzunehmen. 

Das Vorhaben, Lehrerseminare zu errichten, wurde aber auf 
dem Lande entschieden abgelehnt. Solche Institute seien jun-
gen Leuten vom Lande nicht zuzumuten. «Solche halbgelehrte 
Narren würden besonders die Pfarrer verachten und sie kon-
kurrenzieren. Das Hierarchiegefälle zwischen Schulmeister 
und Pfarrer soll erhalten bleiben.» Das war die landläufige 
Meinung.

Der Kanton Zürich bekam erst 1831 eine eigene kantonale 
Staatsverfassung, in der die Öffentlichkeit für die Bildung zu-
ständig wurde. Für die Lehrerbildung wurde im Johanniterhaus 
Küsnacht ein Lehrerseminar gegründet. Zum Eintritt wurde das 
Bestehen einer anspruchsvollen staatlichen Prüfung verlangt. 
Der Übergang von der kirchlich-religiösen Struktur zur staat-
lichen war noch lange Zeit umstritten und führte immer wieder 
zu grossen Unruhen.

HansPeter Friess

Täglich geöffnet 
Seenerstrasse 191, 8405 Winterthur

Tel. 052 234 85 00

www.altersheim-st-urban.ch

Liebe Gäste,  
wir belohnen Ihre Treue und schenken 

Ihnen jedes 11. Mittagsmenü!

Ausserdem feiern wir das

Cordon-Bleu
 und bieten Ihnen diverse Varianten an

 vom 21. bis 27. Februar



42 Seemer Bote  Februar 2022 Gedicht

2Liste              wählen!

svp-winterthur.ch

Fliessenden  
Verkehr 
wählen!

Sicherheit
wählen!

Freiheit
wählen!

Verlässlichkeit
wählen!

Die richtige Wahl
5 von 60 verlässlichen Kandidatinnen und Kandidaten:

Marc Wäckerlin
Chief Technology Officer

Walter Isler
Konstruktionsschlosser 

Jan Ehrbar 
Gärtner, Landwirt

Manuel Zanoni
Wettbewerbsökonom

Karsten Kreis 
Projektleiter

in das
Stadtparlament

Am 13. Februar 2022

bisher bisher

INFOS FÜRS DORF,

DIE KLARHEIT BRINGEN – 

SCHARF GEDRUCKT VON

MATTENBACH .CH
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ZUHÖREN – ENTLASTEN – DASEIN
Die Vereinigung Begleitung Kranker bietet kostenlose Hilfe für 
Langzeitkranke, Schwerkranke und Sterbende. Wir nehmen 
uns Zeit und entlasten Angehörige.

Wir freuen uns, wenn Sie die Vereinigung unterstützen:  
mit einer Spende, einer Mitgliedschaft oder mit Ihrer aktiven 
Mitarbeit. 

www.begleitung-kranker.ch Tel. 079 776 17 12

Vereinigung Begleitung Kranker 
Winterthur-AndelfingenVBK

 Romana Heuberger 
 Stefan Fritschi 

 Freiheit, Verantwortung, Fortschritt
 am 13. Februar 2022 in den Stadtrat 

 Zusammen mit: Michael Künzle (Die Mitte), Maria Wegelin und Thomas Wolf (SVP) 

SIBEL KELLER  Eidg. Dipl. Zahntechnikerin | Dipl. Zahnprothetikerin | Zahnkosmetikerin (Bleachistin) 
STANDORTE  Rudolfstrasse 13, 8400 Winterthur | Dorfstrasse 53, 8542 Wiesendangen   TELEFON 052 338 20 30  E-MAIL info@praxis-zahnprothetik-keller.ch

• Zahnprothesen (Total- und Teilprothesen) und die dazu benötigte Zahnreinigung
• Zahnprothesen auf Implantaten und Wurzelankern
• Zahnprothesen Reparaturen und Unterfütterungen
• Chirurgische oder zahnärztliche Eingriffe, werden von Ihrem Zahnarzt  
 oder bei einem unserer Vertrauenszahnärzte begutachtet und versorgt.
• Kosmetische Zahnreinigungen nur in Verbindung  
 mit einer kosmetischen Zahnaufhellung
• Zahnaufhellung kosmetisch
• Knirschschutzschiene
• Zahnprothetischer Notfalldienst

Dipl. Zahnprothetikerin

SIBEL KELLER
www.praxis-zahnprothetik-keller.ch

GERNE KOMME ICH AUCH ZU IHNEN. 
Haus- und Heimbesuche auf Anfrage.

190926_Zahnprothetik_AZ_180x65mm-Neutral.indd   1 26.09.19   16:19

Zu Neujahr gab’s einen neuen Schrank, juhui!

Den alten Schrank entdeckte Spaziergängerin Christine Kaiser 
am 5. Januar beim zweiten Bänkli oberhalb der Hulmen- 
scheune. Und unser Bänkliwart entsorgte ihn korrekt in 
 Fronarbeit auf Kosten des Ortsvereins.

Gehlhaar GmbH 
Montagen u. Reparaturen

gehlhaar.ch

Rollläden
Fensterläden

Sonnenstoren
Lamellenstoren

Innenbeschattungen
Insektenschutzgitter

Show-Room und Werkstatt
Birchstrasse 29 • 8472 Seuzach

052 315 22 12 • info@gehlhaar.ch
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Veranstaltungen

Ref. Kirchgemeinde Winterthur Seen
Kanzleistrasse 37, 8405 Winterthur
Tel. 058 717 54 00 
seen@reformiert-winterthur.ch

Abendmeditation, Montag, 19.00 Uhr
21. Februar, 7. / 21. März, 4. April
Ref. Kirchgemeindehaus Seen

Suppentag, jeweils Freitag, 11.30 Uhr
25. Februar – Ref. Kirchgemeindehaus
25. März – Pfarrei St.Urban

Weltgebetstag – Freitag, 4. März 
16.00 Uhr Feier für Kinder
19.00 Uhr Feier für Erwachsene
Pfarrei St.Urban

Rosenverkauf Zentrum Seen
Samstag, 26. März, 10.30 – 15.00 Uhr

Exerzitien im Alltag – Fastenzeit 2022
Jeweils Donnerstag um 19.30 Uhr
10. / 17. / 24. / 31. März / 7. April 2022
Anmeldung bis 24. Februar notwendig 

Gottesdienst Fastenaktion/HEKS Brot für alle
Sonntag, 27. März, 10.00 – 11.00 Uhr
Ref. Kirche Seen

Aktuelle Informationen auf www.refkircheseen.ch 
und www.sturban.ch

Alle sind herzlich eingeladen!
Ref. Kirchgemeinde Seen und Kath. Pfarrei St.Urban

ÖKUMENE

Programmnachmittage für Ältere
Ein abwechslungsreiches Programm erwartet Sie an  
diesen Nachmittagen im Winterhalbjahr. 
Mittwoch, 23. Februar / 23. März, 14.00 Uhr

Paarwochenende 
Ein Wochenende für Paare jeden Alters
Herausgenommen aus dem Alltag erkunden wir, wie wir  
unsere Liebe und Partnerschaft geniessen können.  
Wir möchten entdecken, was uns hilft, spezielle Momente  
zu schaffen, die unseren Beziehungsalltag bereichern.
Hotel Ländli, Oberägeri
Freitag, 18. bis Sonntag, 20. März 2022
Anmeldung bis 20. Februar 2022

Mittagstisch für Ältere
Bei einem feinen gemeinsamen Essen können Sie Kontakte 
pflegen, gute Gespräche führen und neue Menschen 
kennenlernen. 
Nächste Daten: Donnerstag, 3. März / 7. April, 12.00 Uhr
Anmeldung notwendig bis 1 Woche vorher

Ausflug Stapferhaus – Geschlecht.
Wie entsteht eigentlich Geschlecht? Wie lieben und  
leben wir zusammen? Was macht uns zur Frau,  
was zum Mann – und was führt darüber hinaus?
Samstag, 2. April 2022, 9.00 – 17.00 Uhr
Anmeldung bis 30. März 2022 

Kinderlager Frühlingsferien
Kinder der 2. bis 6. Klasse erleben eine Woche voller  
Spiel, Spass, Geschichten, Basteln, Lieder und Action. 
18. – 23. April 2022
Anmeldung bis 1. April 2022 notwendig

Ein Covid-Zertifikat ist notwendig! 
Aktuelle Informationen zu allen Veranstaltungen finden  
Sie auf unserer Homepage: www.refkircheseen.ch

musik&wort
Am Sonntagabend ein Zusammenklang von Musik und 
 besinnlich-meditativen Texten in der Kirche Seen geniessen! 
Am Sonntag, 27. Februar, 17.00 Uhr: 
Hanspeter Oggier, Panflöte und Mathias Clausen, Klavier 
Weiteres Datum: 27. März, 17.00 Uhr
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Röm.-kath. Pfarrei St.Urban

Wir laden Sie herzlich ein zu folgenden Veranstaltungen:

Fastenzeit 
Mit Aschermittwoch, 2. März 2022 beginnt die diesjährige 
Fastenzeit. Sie erhalten die Fastenopfer-Unterlagen,  
dieses Jahr zum Thema: 
«Klimagerechtigkeit – jetzt! Sehen und handeln»

Nähere Auskünfte erteilen:
Verena Schult / Gerda Wyss, Sekretariat
Seenerstrasse 193, 8405 Winterthur 
Tel. 052 235 03 80, pfarramt@sturban.ch, www.sturban.ch

Meditation des Tanzes
Jeweils Mittwoch, in zwei Gruppen von 18.30 –19.45 Uhr  
und 20.00 –21.15 Uhr Daten: 23.2./3.3./23.3./6.4.2022
Zu Musik aus Klassik und aller Welt.
In der Kirche St.Urban
Anmeldung über: Astrid Knipping
astrid.knipping@kath-winterthur.ch 

Fiire mit de Chliine
Samstag, 5. März 2022 / 2. April 2022
um 9.30 Uhr
Wir laden Mütter und Väter mit Kleinkindern (3 –7 Jahre) ein, 
zusammen Gottesdienst zu feiern.

Lesewelten 
Mittwoch, 16.03.2022, um 19.30 Uhr
Austausch über den Roman «Eurotrash» von Christian 
Kracht. Der Anlass findet im Pfarreiheim Herz Jesu statt. 
astrid.knipping@kath-winterthur.ch 

Kinderfeier 1. und 2. Klasse
Sonntag, 13. März 2022, um 11.00 Uhr
Wir laden alle Kinder der 1. und 2. Klasse ein, ihren  
ganz  besonderen Gottesdienst zu feiern. Treffpunkt  
im  Untergeschoss des Pfarreizentrums.

Jugendtreff Oase
Jeden Mittwoch, 19.00 – 22.00 Uhr
Programm von 19.00 Uhr – 21.00 Uhr
Film / Wunschprogramm / Spiel / Kreativ

Aktuelle Infos über die Durchführung der  
Anlässe aufgrund möglicher Corona-Massnahmen 
erfahren Sie jederzeit auf unserer Homepage 
www.sturban.ch oder telefonisch unter Telefon
052 235 03 80. Bleiben Sie gesund!

Herzliche Einladung an alle!

Rückblick auf die Weihnachtszeit: Krippe in der Kirche St.Urban  (Bild: Albert Stadler)
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Persönliche Beratung und Hilfe
Sozialhilfe und Sozialberatung der Stadt
 Pionierstrasse 5, Tel. 052 267 56 34
Fachstelle Integrationsförderung  

Persönliche Beratung für Migrantinnen und Migranten  
in  verschiedenen Sprachen, Tel. 052 267 36 91

Sozialdienst der reformierten Kirchgemeinde
 Kanzleistr. 37, Tel. 058 717 54 00
Sozialdienst der katholischen Pfarrei St.Urban
 Seenerstr. 193, Tel. 052 235 03 80
Zusatzleistungen zur AHV/IV
 Pionierstrasse 5, Tel. 052 267 64 84
Wohnberatung/Anmeldung Alterszentren
 Gärtnerstrasse 1, Tel. 052 267 55 23
Pro Senectute Kanton Zürich
 Tel. 058 451 54 00

Casa Gusto, Tel. 058 451 50 50
Pro Infirmis
 Tel. 052 245 02 72
Beratungspunkt Winterthur, Alltags-, Budget- und 

Rechtsberatungen
 Metzggasse 2, Tel. 052 212 15 89
Dargebotene Hand / tele-Hilfe
 Tel. 143
Frauen-Nottelefon, Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt 

Tel. 052 213 61 61
Selbsthilfe-Zentrum Region Winterthur
 Tel. 052 213 80 60
Aids-Infostelle
 Technikumstr. 84, Tel. 052 212 81 41

Krankheit/Sucht
Alter und Pflege, Spitex Stadt Winterthur; Spitex-Zentrum Seen 

Landvogt-Waserstr. 55a, 
Tel. 052 267 29 81 (Mo bis Fr 8–12 Uhr)
E-Mail: spitex.seen@win.ch
Anmeldestelle für Eintritte: 
Spitex Stadt Winterthur: 052 267 56 25

Hilfsmittelverleih (ehemals Krankenmobilien-Magazin) 
Samariterverein Seen

Landvogt-Waserstr. 55a, Materialausgabe:  
Frau Rita Egle, Tel. 052 233 26 80 oder 078 766 65 93
Tel. Anmeldung zu den folgenden Zeiten:  
Montag, 9–11 Uhr; Mittwoch, 17–19 Uhr; Freitag, 11–13 Uhr 
(in Ausnahmefällen auch ausserhalb dieser Zeiten)

Spitex-Zentrum Oberi
 Stadlerstrasse 162, Tel. 052 242 37 31  
Vereinigung zur Begleitung Schwerkranker

Winterthur-Andelfingen, Tel. 079 776 17 12
Kriseninterventionszentrum ipw

Bleichestr. 9, Tel. 052 264 37 00

Winterthurer Fachstelle für Alkoholprobleme
(ISW Integrierte Suchthilfe Winterthur)

Tösstalstr. 19, Tel. 052 267 66 10
Beratungsstelle für Drogenprobleme

Tösstalstr. 53, Tel. 052 267 59 00

Kinder/Jugend/Familie
kjz Winterthur, Mütter- und Väterberatung
Terminvereinbarung: 052 266 90 90
Telefonberatung: 052 266 90 00
– Seen, ref. Kirchgemeindehaus, Eingang Hinderdorfstrasse
 Beraterin: Liliane Pfister, mit Voranmeldung 
 jeden Dienstag, 14.00 –17.00 Uhr
– Sennhof, Quartiertreff HGW, Oberzelgweg 2
 Beraterin: Jolanda Garzotto, mit Voranmeldung 
 jeden 1. und 3. Dienstag, 14.00 –16.00 Uhr
Kinderbetreuung 

Information, Tel. 052 267 59 14
Kinderbetreuung in Tagesfamilien

Tagesfamilien Winterthur-Weinland vermittelt Betreuungsplätze 
und unterstützt die Tagesfamilien in ihrer Betreuungsaufgabe. 
www.tfww.ch
Eine Tagesfamilie ist meldepflichtig, wenn sie gegen  
Entgelt mindestens ein Kind wöchentlich während mindestens  
25 Stunden betreut.
Wenn das bei Ihnen der Fall ist, melden Sie sich bitte bei 
 Tagesfamilien Winterthur-Weinland, Telefon 052 203 08 00  
oder E-Mail: info@tfww.ch

kjz Winterthur
Jugend- und Familienberatung, Erziehungsberatung
 St.Gallerstrasse 42, Tel. 052 266 90 90 (auf Voranmeldung)
Alimentenhilfe
 St.Gallerstrasse 42, Tel. 052 266 91 91 
Paar- und Familienberatung, Mediation
 Obertor 1, Tel. 052 213 90 40
Fachstelle OKey & KidsPunkt, Opferhilfeberatung  

und Kinderschutz 
St.Gallerstrasse 42, Tel. 052 245 04 04,  
an Wochenenden und nachts: Tel. 052 266 41 14

Verein Familien- und Jugendhilfe Winterthur 
 Renate Diener, Tel. 052 244 02 30

Recht
Rechtsberatung der Frauenzentrale Winterthur 

Metzgasse 2, Tel. 052 212 15 20, www.frauenzentrale-fzw.ch 
beratungspunkt@frauenzentrale-fzw.ch 

Profi tieren Sie von den HEV-Vorteilen: www.hev-winterthur.ch • 052 212 67 70

Online-Ratgeber Wohneigentum
Erhalten Sie eine seriöse und 
unabhängige Empfehlung von 
erfahrenen Fachexperten.
www.hev-ratgeber.ch

Online-Ratgeber Wohneigentum

Ralph Bauert
Geschäftsführer

Engagement und Dienstleistungen 
für Hauseigentümer – auch in Seen.
Alles aus einer Hand: 

Rechtsberatung Verkauf Bewertung 
Vermietung Wohnungsabnahme Bauberatung



47Seemer Bote  Februar 2022Kleininserate

HERZENSWUNSCH: Ich (w/70/CH/NR) benötige bis spätestens Mitte 
2022 eine andere Wohnung. 2–3,5-Zimmer, (Süd-)Balkon/kein EG/ 
ab 2. Stock mit Lift. Mietzins bis max. CHF 1600.–. 
Angebote gerne unter Tel. 079 782 46 88. Freue mich und... DANKE!

zum blaue Chnopf, Arbergstr. 11, 8405 Winterthur. 
Besuchen Sie unsere Boutique: Montag/Mittwoch–Freitag 14–18 Uhr, 
Samstag 9–15 Uhr 
Verlangen Sie unser Kursprogramm, Tel. 052 238 24 74

Der Drucker Shop Nehme bleibt im Home-Office. Rufen Sie an,  
damit wir Ihren Auftrag vorbereiten können oder mailen Sie uns.  
Tel. 052 203 31 33, Mo –Fr 10 –16 Uhr, E-Mail an  
winterthur@der-drucker-shop.ch. Wir freuen uns auf Leergut  
von Original-Tintenpatronen Brother LC-3213, LC-3219 und LC-421, 
die Sie uns einfach (auch anonym) in den Briefkasten an der  
Neuwiesenstrasse 47 legen können. Wir füllen Ihnen diese selbst-
verständlich auch auf.

Stärker in Mathematik mit Nachhilfe für die Mittel- und Oberstufe. 
www.mathe-stark.ch | Alex Kägi | 079 442 73 33 | info@mathestark.ch

Elterncoaching: Kompetente Beratung in Erziehungs- und Entwick-
lungsfragen. Tel. 052 233 52 70, esther.meier@ausdruckstherapie.ch

In Seen: Fussreflexzonen-Massage, Metamorphose, Reiki, Familien-
stellen und Bach-Blüten, Kurse zu: Sterben um zu Leben und Stille-
Meditation. Renate Mà Kunz, 076 232 80 80, www.satsang-schweiz.ch

Schwimmschule Winterthur. 10 Lektionen Kinder und Erwachsene  
Fr. 160.–, ELKI Fr. 100.– exkl. Eintritt. Jeweils Dienstag, Donnerstag 
und Freitag Kurse für Kinder und ELKI in der Michaelschule Seen.  
Am Dienstag- und Freitagabend sowie am Freitagmorgen Wasser-
fitness für Alle sowie spezielle Wassergymnastikkurse für werdende 
Mütter in der Michaelschule. Täglich auch Schwimmkurse für Kinder, 
ELKI und Erwachsene im Hallenbad Geiselweid. Ferien-Schwimm-
kurse. Anmeldung und Information:  
Tel. 052 343 39 40 oder www.schwimmkurse.ch

BASIS-FOTOKURSE | Kurs A: 24.–26.2.2022 | Kurs B: 19.–21.5.2022  
HOCHZEITS- und DIVERSE SHOOTINGS | PRIVATE BERATUNG &  
WEBSEITENGESTALTUNG | BILDERVERKAUF & SHOP  
Weitere Infos und Dienstleistungen finden Sie unter  
www.photo-unger.com oder Karin Unger 079 380 08 25

Ausdrucksmalen, Mal- und Geschichten-Werkstatt, Kanzleistr. 11, 
Tel. 052 233 52 70 sowie therapeutische Begleitung und Beratung  
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene. Psychotherapeutin und Kunst-
therapeutin GPK, Tel. 052 233 52 70, www.ausdruckstherapie.ch

Craniosacral Therapie Iberg, omnia-cranio.ch 
Barbara von Orelli, 079 225 53 00, omnia-kt@bluewin.ch

Mathematik Nachhilfe, www.nachhilfe-andrea-gilomen.ch, 076 341 49 95 
nachhilfe.gilomen@gmail.com. SchülerInnen der Mittel- und Oberstufe.

Bessere Schulnoten? Mathe / Franz / Deutsch 079 671 94 74 
Ufzgi und Prüefigä – e kei Buuchweh meh! SekA / Gymi / BMS

Troll Elektronik, Computer Service, Support, Steuerungstechnik,  
Winterthur Seen, www.trollonik.ch 
Bedarfsabklärungen, Instruktion. Erreichbar unter Tel. 076 586 88 00

Schöne Beton Deko  Ibergstrasse 19, 8405 Winterthur (Mulchlingen) 
Täglich geöffnet. Tel. 079 430 55 59

Lernen mit Erfolg – Mathe/Physik/Franz/Deutsch/Latein von Primar 
bis Uni. Nachhilfe, die wirkt. 052 535 80 19

Die günstige Alternative zum Flächeninserat:

Das Kleininserat
Ideal auch als Gelegenheitsinserat, wenn Sie 
etwas suchen oder verkaufen wollen.

Coiffure 
Daniela

Daniela Scovazzo
Roggenweg 22
8405 Winterthur
Natel 076 527 52 57

Damen und Herren

daniela-coiffure.ch

Version 2-spaltig  schwarz farbig

1/1 Seite 184 x 256 mm Fr. 940.– Fr. 1034.–
1/2 Seite  89 x 256 mm Fr. 490.– Fr.  539.–
1/2 Seite 184 x 126 mm Fr. 490.– Fr.  539.–
1/3 Seite 184 x   82 mm Fr. 350.–  Fr.  385.–
1/4 Seite   89 x 126 mm Fr. 260.–  Fr.  286.–
1/4 Seite 184 x   61 mm Fr. 260.–  Fr.  286.–
1/6 Seite   89 x   82 mm Fr. 180.–  Fr.  198.–
1/8 Seite   89 x   61 mm Fr. 140.–  Fr.  154.–
1/8 Seite 184 x   30 mm Fr. 140.–  Fr.  154.–
1/16 Seite   89 x   30 mm Fr.  70.–  Fr.   77.–

Version 3-spaltig

1/9 Seite   58 x   82 mm Fr. 120.–  Fr.  132.–
1/12 Seite   58 x   61 mm Fr.  90.–  Fr.   99.–

Kleininserate 1 Zeile (1-spaltig)  Fr. 7.–
 Farbig hinterlegt   + Fr. 5.– (pro Inserat)

Wiederholungsrabatt für Inserate in 4 % (unter Fr. 700.–)
allen 5 Ausgaben eines Kalenderjahres 6 %  (über Fr. 700.–)

 Insertionsschluss Ausgabedatum

Nr. 271 9. 3. 2022 6. 4. 2022
Nr. 272 18. 5. 2022 15. 6. 2022
Nr. 273 17. 8. 2022 14. 9. 2022
Nr. 274 12.10. 2022 9.11. 2022

Inserate bitte einsenden an:  inserate@seen.ch

Inseratepreise 2022

}

VERSCHIEDENE GESICHTSBEHANDLUNGEN

AUGENBRAUEN UND WIMPERN FÄRBEN

KOSMETISCHE HAND- UND FUSSPFLEGE

HAARENTFERNUNG LHE-TECHNOLOGIE 
+ WARMWACHS

o

o

o

o

b e h a n d l u n g e n  f ü r  S i e  u n d  i h n

Beau V i sage Kosmet ik
Telefon       +41 52 235 08 01
info@beauvisage-kosmetik.ch
www.beauvisage-kosmetik.ch



Der Seemer Bote Nr. 271
erscheint am

6. April 2022 

Redaktionsschluss:
9. März 2022

Ihre kompetente Partnerin in Sachen Steuern und Buchhaltung.

■ Steuerberatung/-planung/Steuererklärungen
■ Buchführung und Rechnungswesen, Löhne
■ Abschlussberatung/Mehrwertsteuer

Adriane Hayn Theaterstrasse 4 info@taxwerk.ch
Tel. 052 202 21 90 8400 Winterthur www.taxwerk.ch

Hinterdorfstrasse 55    
8405 Winterthur
Tel. 052 232 22 58
Fax 052 232 24 32
www.braun-gartenbau.ch
info@braun-gartenbau.ch

BRAUN GARTENBAU AG
G a r t e n g e s t a l t u n g 
u n d G a r t e n p f l e g e

AXA
Hauptagentur Markus Müller
Kanzleistrasse 45
8405 Winterthur-Seen
Telefon 052 235 10 10
markus.mueller@axa.ch

Ihr Partner für alle 
Versicherungs-  
und Vorsorgefragen

Wir betanken Ihren Drucker unweltbewusst! Tinten und Toner original,  Wir betanken Ihren Drucker unweltbewusst! Tinten und Toner original,  
kompatibel, refill und neu Quick fill-in, was überhaupt keinen Abfall mehr kompatibel, refill und neu Quick fill-in, was überhaupt keinen Abfall mehr 

verursacht und von den Kosten mit den Eco-Tanks von Epson vergleichbar ist. verursacht und von den Kosten mit den Eco-Tanks von Epson vergleichbar ist. 
Neu: Online-Shop! Besuchen Sie unsere neue Webseite!Neu: Online-Shop! Besuchen Sie unsere neue Webseite!

→ Die Herstellergarantie entfällt nicht bei Refill und Nachahmerprodukten. ←→ Die Herstellergarantie entfällt nicht bei Refill und Nachahmerprodukten. ←
Die meisten Tintenpatronen und Toner-Kartuschen können wir auffüllen.Die meisten Tintenpatronen und Toner-Kartuschen können wir auffüllen.
Druckkopfpatronen  bis 5x Hohlpatronen  unendlich oft  Druckkopfpatronen  bis 5x Hohlpatronen  unendlich oft  
Einzel-Thermoelektrische  bis 10x Tonerkartuschen  bis 20xEinzel-Thermoelektrische  bis 10x Tonerkartuschen  bis 20x  

Telefonisch erreichbar: Mo bis Fr, ab 10.00 Uhr bis 16.00 UhrTelefonisch erreichbar: Mo bis Fr, ab 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr

www.der-drucker-shop.ch Tel. 052 203 31 33
Post an: Neuwiesenstrasse 47 8400 Winterthur

• Verwaltung von Mietliegenschaften
• Verwaltung von Stockwerkeigentum
• Vermittlung und Verkauf

Tösstalstrasse 234 • 8405 Winterthur • Tel. 052 246 08 46
www.meier-immobilien.ch • info@meier-immobilien.ch


